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wünscht Ihnen Familie Wilhelm Haussmann

HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5,  Tel. 061 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17,Tel. 0 61 71 -  8 50 64
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Mit diesen Worten

wünscht der

Gewerbeverein

Steinbach

allen Steinbacher

Bürgern

eine schönes 

Weihnachtsfest 

und ein 

erfolgreiches, 

gesundes neues Jahr. 

Kinder sind nicht nur unsere Zukunft,
wir tragen auch die Verantwortung ihrer Zukunft.

Foto:Dieter Nebhuth

LagerverkaufLagerverkauf

Daimlerstr. 3 · 61449 Steinbach
Tel. 06171 - 635 0
Internet: www.krone-gmbh.com
(Gewerbegebiet zwischen
Steinbach und Weißkirchen)

Unsere Aktionstüte:
Unsere Aktionstüte:

alles
zusammen

€5,–

Vorbestellungen außerhalb unseres
Lagerverkaufs sind ab einem Bestell-
wert von 30 € und einer Vorbestellung
von mind. 2 Tagen möglich.

n 3Jede 1. Samstag im Monat von 8 - 1 Uhr

SondertermineSondertermine

•
•

Samstag      20. Dezember 2008
Samstag      27. Dezember 2008

von 8 - 13 Uhr

200 g
125 g
100 g

Räucherlachs
Ofen-Lachs
Flußkresbs-Schwänze
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Restaurant »DUBROVNIK«
MIT RAUCHERRAUM
61449 Steinbach (Ts.) · Gartenstr. 21

Telefon: 0 61 71 / 91 60 520

Preise wie vor 20 Jahren

Jedes Gericht für nur 6,- €

Alle Speisen auch zum Mitnehmen!

Wir haben am 1. + 2. Weihnachtsfeiertag

jeweils von 11.30 bis 15.00 Uhr geöffnet!

TAXI KIRSCHALL
Über 10 Jahre in Steinbach

Telefon: 0 6171 -

98 36 00

Feuerzangenbowle
für Bärenherz

Café Pastis, Steinbach

Am Sonntag, den 21. Dez. 2008,
ab 16.30 Uhr wird Ihnen im Café
Pastis in der Obergasse 27, Stein-
bach warm ums Herz. Wie bereits
in den vergangenen zwei Jahren
laden Alexandra & Carmen Hof-
mann zum gemütlichen Abend mit
Feuerzangenbowle zu Gunsten des
Kinderhospitz Bärenherz ein. Das
jüngst mit dem Bambi ausgezeich-
nete Kinderhospitz begleitet tod-
kranke Kinder auf ihrem kurzen
und letzten Weg. Gäste mögen
zahlreich erscheinen und Ihre
"Zeche" selbst bemessen, damit
auch in diesem Jahr wieder ein
stattlicher Betrag an die Kinder im
BÄRENHERZ übergeben werden
kann.            www.cafe-pastis.de

TAXI KIRSCHALL
Über 10 Jahre in Steinbach

Telefon: 0 6171 -

98 36 00

Achtung - Neue Buslinien in Steinbach

Stadtverwaltung Steinbach (Ts.)

Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass sich mit dem
Fahrplanwechsel am 14. Dezember 2008 die Bezeichnung der Bus-
linien wie folgt ändern:

die bisherige Linie 872 heißt dann 251
die bisherige Linie 916 heißt dann 252

Die neue Linie 251 (bisher 872) endet dann in Kronberg am „Berliner
Platz“ u. nicht mehr am „Roten Hang“. Außerdem entsteht zum glei-
chen Zeitpunkt eine Haltestelle im Frankfurter Stadtteil „Riedberg“.

Frohe Weihnachten

mit einem sauberen Auto ins Jahr 2009

Power MAX 1

• Hand Vorwäsche + Felgenreinigung
• Felgenreinigung Hochdruck
• Textile Schaumwäsche
• Unterbodenwäsche + Konservierung
• Nano Schaum-Glanz- Politur
• Nano- Versiegelung
• Polierstation

Statt 14,-- Euro

Gültig am 29. + 30.12.2008

tank MAX · Günter Hohloch

Industriestr. 2 · 61449 Steinbach

www.tank-max.de

✂

Flußkrebs-Schwänze
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R O L L A D E N

J A L O U S I E N

F E N S T E R

T Ü R E N

Ein frohes 

Weihnachtsfest und 

alles Gute, Glück

und Gesundheit im

neuen Jahr.
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Restaurant Bürgerhaus

✮ ✮ ✮ ✮ ✮ ✮ ✮

Wir, das Bürgerhausteam,
wünschen allen unseren Gästen,

besonders unseren lieben Stammgästen,
unseren Freunden, Bekannten,

den Vereinen, den Clubs sowie den Parteien
ein gesegnetes Weihnachtsfest,

Gesundheit und Erfolg für das  Jahr 2009.

Danke für das Vertrauen in all’ den vergangenen
Jahren. Danke vor allem den Steinbacher Bür-
gern für die Mithilfe und Rücksichtnahme beim
Umgang mit meiner behinderten Schwester, Ihr
seid einfach „Klasse”.

Am 1. + 2.Weihnachtsfeiertag haben wir geöffnet:
Mittagstisch von 11.00 bis 15.00 Uhr

Voranmeldung unter Tel. 06171-73443 o. -72272

Auch im Jahr 2009 sind wir 
in der alten Besetzung für Sie da.

Im Namen des gesamten 
BÜRGERHAUS-TEAMS

Manfred & Marion Schüler

Stille Nacht,
heilige Nacht,

so klingt es in der Weihnachtszeit.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
schon wieder geht ein Jahr zur Neige, und keiner weiß so recht, wo
die Zeit geblieben ist. Ein wenig Wehmut begleitet meine diesjähri-
gen Weihnachts- und Neujahrsgrüße an Sie, sind es doch die letzten,
die ich in meinem Amt als Bürgermeister an Sie richten darf. Ich
bedanke mich bei dem Steinbacher Gewerbeverein als Herausgeber
der "Steinbacher Information" für die Möglichkeit, auch in diesem
Jahr wieder Gelegenheit zu erhalten, Bilanz des ablaufenden Jahres
zu ziehen und auch einen Blick in die Zukunft zu werfen.
Nachdem wir gerade den Haushaltsplan für das Jahr 2009 beschlossen
haben, kann ich Ihnen mitteilen, dass wir, nach einem guten Jahr
2008 mit einem nicht unerheblichen Überschuss, in 2009 wieder kür-
zer treten müssen und allenfalls einen ausgeglichenen Haushalt zu
erwarten haben. Unwägbarkeiten, wie z.B. Finanzkrise und darauf
folgende schwächelnde Konjunktur, sind dabei noch nicht berück-
sichtigt, auch weil diese unseren Haushalt in 2009 wahrscheinlich
noch nicht belasten werden.
Das Jahr 2008 war hauptsächlich geprägt von einer regen Bautätig-
keit, hier vor allem die Erschließungsmaßnahmen für das Baugebiet
,,Eschborner Weg”, die relativ zügig abgeschlossen werden konnten.
Erheblicher Aufwand war mit der Umgestaltung der Eschborner
Straße in diesem Bereich verbunden. Verbreiterung der Fahrbahn,
beidseitige Anlegung von Fuß- und Radwegen und Errichtung von
zwei Verkehrsinseln zur Beruhigung des Verkehrs. Die Behinde-
rungen während der Bauzeit waren leider nicht zu vermeiden, und
ich bitte hierfür um Verständnis.
Die ersten Wohngebäude sind im Bau und es ist damit zu rechnen,
dass die ersten Neubürger Mitte nächsten Jahres einziehen können.
Eigentumswohnungen, Reihenhäuser und Baugrundstücke sind sehr
gut verkauft worden, einige wenige sind noch zu haben. Es lässt sich
schon erkennen, dass eine sehenswerte Wohnanlage entstehen wird.
Auch im Bereich Fuß- und Radwege haben wir einiges getan. Weitere
Wege sind befestigt worden, so dass Fußgänger und Radfahrer wei-
tere gut begeh- und befahrbare Strecken vorfinden. Auch auf unse-
rem schönen Friedhof sind weitere Wege befestigt worden, was das
Gehen, auch bei schlechtem Wetter, erleichtern soll.
Auch im Jahr 2009 wird es in Steinbach keinen Stillstand geben. Das
Baugebiet "Taubenzehnter" soll endlich entwickelt werden, was sich
durch den Bürgerentscheid gegen einen Lebensmittelmarkt bekannt-
lich verzögert hat. Auch dort soll ein kleines aber feines Wohn- und
Geschäftsgebiet entstehen. Dies ist dringend von Nöten, da unsere
Bevölkerungsentwicklung weiterhin rückläufig ist. Weitere
Sanierungen von Straßen stehen an und sind dringend erforderlich.

Die größten Maßnahmen, nämlich Berliner- und Bahnstraße, werden
allerdings erst ab dem Jahre 2010 durchgeführt werden können. Aber
auch in 2009 werden wir einiges zum Erhalt unserer Infrastruktur tun.
Der zweite Abschnitt der Rathaussanierung steht ebenfalls an.
Außerdem wird im nächsten Jahr mit dem Neubau der Geschwister-
Scholl-Schule begonnen, eine Maßnahme des Hochtaunuskreises, die
eine Herausforderung für Kinder, Eltern sowie Lehrerinnen und
Lehrer darstellen wird. Weihnachtsfest und Jahreswechsel nehme ich
immer wieder gerne zum Anlass, all denjenigen Bürgerinnen und
Bürgern, und es sind erfreulicher Weise sehr viele, die sich ehrenamt-
lich für unser aller Wohl einsetzen, für ihren Einsatz zu danken. Hier
möchte ich ausdrücklich auch die Frauen und Männer der Einsatz-
abteilung unserer Freiwilligen Feuerwehr nennen, die auch in diesem
Jahr wieder immensen Einsatz erbringen mussten. Ihnen allen ein
herzliches Dankeschön, verbunden mit der Bitte um engagierte
Mitarbeit auch im nächsten Jahr.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes, friedvolles
Weihnachtsfest, und für das Jahr 2009 alles Gute, Gesundheit, Glück
und Zufriedenheit.                            Ihr Peter Frosch, Bürgermeister

Weihnachts- und 
Neujahrsgruß
von Bürgermeister
Peter Frosch

RSV-Jahresabschlußfeier 2008

RSV Wanderlust Steinbach/Ts.

Trainerinnen Sandra Lickfers, Marie Pflüger und Bärbel Scholz-Dzaack
bedacht. Den letzten Strauß und die Urkunde zur Ernennung als Ehren-
Vorstandsmitglied erhielt Herbert Kohlmann. 

Dieses Ereignis ist schon fast ein Ritual in der Geschichte des Radsport
Vereins Wanderlust 1905! Es kamen leider in diesem Jahr nur 50 von 103
Mitgliedern! Mit dieser Veranstaltung bedankt sich der RSV bei seinen
langjährigen Mitgliedern, die mit ihrem Beitrag den Sportbetrieb unter-
stützen. Man bedankte sich bei Peter Botta, Kurt Feuerbach, Käthi Bauer,
Otto Matthäus und Hannelore Schönefeld für 60jährige Mitgliedschaft
sowie bei Willibald Kress für 25jährige Mitgliedschaft. Ingeborg Bady, die
schon 35 Jahre dem Verein angehört, erhielt von "ihrem" Verein in die-
sem Rahmen die "Ehrenmitgliedschaft" zugesprochen. Sie war lange
Trainerin einer erfogreichen Jugend- und Frauenmannschaft. Noch heute
hilft sie, trotz ihres schweren Herzleidens, als Beisitzerin im Vorstand und
ist Fachwartin der RSV-Kegelgruppe. Viele Steinbacher kennen sie, denn
sie ist die "freundliche Wirtin" an der Teestation beim Volksradfahren.
Natürlich durfte ein Dankeschön an unsere am Jahresanfang noch 16
Sportlerinnen des Einradfahrens nicht fehlen. Unsere Anfängerinnen
2008 waren Dani, Sabine, Melanie und Pauline. Wegen verschiedener
Krankheitsfälle konnten sie leider nur einmal starten. Lena, Jenny, Lisa
und Tami waren schon das zweite Jahr im Sattel. Sie wurden Bezirks- und
Vize-Hessenmeister! Sie holten sich den Bezirkspokal nach Steinbach. Sie
sind mit 7 Starts die "Emsigsten" unseres Vereins. Die schon seit 4 Jahren
diesen schönen Sport ausübenden: Annika, Viola, Vanessa und Julia ver-
traten "ihren RSV" fünfmal. Sie wurden Hessenmeister und durften seit
Jahren unseren Verein zum ersten Mal wieder bei der "Deutschen"
Meisterschaft vertreten. Sie erreichten den 19. Platz. Dabei-sein ist alles!
Sogar unsere Frauen Isabell, Julia, Ramona und Sandra konnten trotz
beruflich bedingter Terminschwierigkeiten zweimal starten und wurden
in ihrer Klasse Bezirksmeisterinnen. Im neuen Jahr werden allerdings von
den oben genannten Sportlerinnen nur noch 8 zur Verfügung stehen.
Aber Larissa, Lena, Monique und Shirley werden versuchen ihnen
Vorbildern nachzueifern. Bevor sich alle Anwesenden auf die Würstchen,
Pommes und gespendeten Salate stürzten, verfolgten sie die letzte
Ehrung des Tages. Mit je einem dicken Blumenstrauß wurden die

Für das uns entgegengebrachte Vertrauen möchten wir
uns bei Ihnen allen recht herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen auf diesem Weg ein gesegnetes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Montage - Schreinerei
Stefan Bergmann

Tischlermeister
Gartenstr. 15 · 61449 Steinbach/Ts. 

Ich wünsche allen meinen Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und für das neue Jahr 
Gesundheit und viel Erfolg.

Wir möchten uns bei allen „Christkindern”, die
unsere Weihnachtsbaum-Wunschkarten-Aktion
mit unterstützt haben, recht herzlich bedanken.

Susanne & Stefan Bergmann 



Jahrgang 37/ Nummer 23 Seite 3STEINBACHER INFORMATION

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung
Verputz · Fliesen
Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

S T E P H A N  B R A N D T
HHHH EEEE IIII ZZZZ UUUU NNNN GGGG     ++++     SSSS AAAA NNNN IIII TTTT ÄÄÄÄ RRRR

61449 Steinbach · Bahnstr. 29 · Tel. 06171-76800
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253
E-Mail: schoen_naturstein@ web.de

Und wieder 
geht ein Jahr zu Ende!

Catania + Schön GmbH
sagt DANKE für Ihr Vertrauen.

Adventskonzert des Gesangvereins

Gesangverein Frohsinn 1841 Steinbach/Ts.

Am 30. November 2008 fand in der kath. St. Bonifatius Kirche in
Steinbach unser traditionelles Adventskonzert statt. Am Anfang
des Konzerts zog der Gesangverein mit Kerzen in die dunkle
Kirche mit dem russischen Kirchenlied „Tebje Pojem" ein. Nach
den Begrüßungsworten durch Pfarrer Christian Enke und der
Vereinsvorsitzenden Sonja Hillbrunner war noch „Aeterne Rex"
und "Notre Pére" zu hören. Hildegard Steffan erfreute anschlie-
ßend mit einem Orgelstück. Dann wurde die "Messe Nr. VI" von
Ernst Bröer aufgeführt. Im letzten Teil des Konzertes hörten die
Zuschauer unter anderem vom Gemischten Chor "Magnum
Nomen Domini", "Lobt Gott ihr Christen" und "Es kommt ein
Schiff geladen". Aufgelockert wurde das Programm durch zwei
adventliche Geschichten von Karl-Heinrich Waggerl, die Manfred

Flach vorlas. Die Moderation des Konzertes hatte Carmen Juillon
übernommen. Der Kinderchor "FunSingers" erfreute die Besucher
mit "Wenn der erste Schnee vom Himmel fällt", ,,Schneeflöck-
chen, Weißröckchen" und "Weißer Winterwald". Die Frohsinn-
Chöre sangen zum Abschluss gemeinsam "Leise rieselt der
Schnee" nach einem Satz des Chorleiters Wolfgang Gatscher, der
auch die Gesamtleitung des Konzertes hatte. Der Gesangverein
bedankt sich beim Hessischen Ministerium für Wissenschaft und
Kunst, bei der Firma Mainova, bei der Frankfurter Sparkasse und
der Taunussparkasse, sowie der Heißmangel Lückenga in der
Kirchgasse, dem 54 Hair Studio Friseur Salon und der Wasser-
versorgung Steinbach GmbH, sowie der kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius, welche dieses kulturelle Ereignis in Steinbach er-
möglicht haben. Bedanken möchten sich die Sänger und Sänge-
rinnen bei den zahlreichen Besuchern, die an diesem Advents-
nachmittag Gelegenheit haften, in der hektischen Vorweih-
nachtszeit ein wenig Ruhe zu finden.         Renate Hagenlocher

Blutspende am 5. Jan 2009 im Bürgerhaus

DRK Steinbach - Blutspende -

BLUTSPENDE: Montag 5. Januar 2009, von 15.30 bis 20.00
Uhr, Bürgerhaus Steinbach, Untergasse 36

WEITERE BLUTSPENDE-TERMINE 2009:
Montag 20. April, Montag 27. Juli, Montag 19. Oktober

Alle gesunden Menschen vom 18. bis 68. Lebensjahr können Blut
spenden (Erstspender bis zur Vollendung des 60. Lebensjahres).
Bitte Personalausweis zum Blutspendetermin mitbringen. 
Termine und Infos Tel. 08001194911 oder www.blutspende.de

Wer hat Lust?

DRK Steinbach/Ts.

unsere neuen Angebote und Projekte für Kinder mit seinen Fähig-
und Fertigkeiten, Lebenserfahrungen, Kenntnissen und seinem
Wissen zu unterstützen??? Beispielsweise als: "Märchenerzähler/-
in", in einem Back-, Koch- oder Bastelnachmittag oder haben Sie
eine interessante Geschichte (Ereignis aus dem Leben oder dem
Beruf) zu erzählen . . . Für Alles und viel mehr sind wir offen und
wollen Sie gerne an unserer Seite haben!
Wenn Sie neugierig geworden und interessiert sind, in unseren
generationenübergreifenden Projekten mitzuwirken und unseren
Kindern etwas mit auf ihren Weg zu geben, freue ich mich, wenn
Sie sich bei mir melden. Sie erreichen mich unter folgender Tele-
fonnummer: 06172 / 12 95 29 oder besuchen Sie mich in meinem
Büro im 2. OG. in der Kaiser-Friedrich-Promenade 5 in Bad Hom-
burg. Wir freuen uns auf ihre Ideen Ihre Sandra Pulvermacher.

Lob und Tadel für unsere
Steinbacher Stadtverordneten 

+++ LESERBRIEF +++ LESERBRIEF +++ LESER

Man muss unsere Stadtverordneten dafür loben, dass Sie
doch noch die Einsicht gewonnen haben, das Wald-
schwimmbad nicht in 2009 abzureißen. Der Abriss soll jetzt
erst in 2011 erfolgen, oder wenn vorher ein Investor gefun-
den ist. Man darf sich aber auch ein bisschen wundern. Die
hohe Verschuldung unserer Stadt war ja auch schon vor 4
Monaten bekannt, als CDU, FDP und SPD den Abriss für 2009
beschlossen. Vielleicht hat auch die Unterschriftensammlung
der Bürgerplattform 2023 geholfen, zu der nun besseren
Einsicht zu gelangen.
In der Stadtverordnetenversammlung am 4. Aug. 2008 hatte
der damalige Stadtverordnetenvorsteher Dr. Schwalbe
bereits den Antrag gestellt, den Abriss erst vorzunehmen,
wenn ein Investor für das Schwimmbadgelände gefunden
ist. Diesem Antrag widersprach sofort der FDP-Fraktions-
vorsitzender Dr. Naas für seine Fraktion. In der anschließen-
den Abstimmung stimmte nur die Fraktion der Grünen mit
Dr. Schwalbe (FDP). Wie mag sich wohl Herr Dr. Schwalbe
heute fühlen? Freut er sich nun über die doch noch gewon-
nene Einsicht seiner Parlamentskollegen? Oder ärgert er sich
darüber, dass sie dazu 4 weitere Monate gebraucht haben?
Wer öfter die öffentlichen Stadtverordnetenversammlungen
und Ausschusssitzungen besucht, dem fallen 2 anscheinend
festgezurrte Abstimmrituale auf: 1. Die einzelnen Fraktio-
nen stimmen fast immer einheitlich ab. Dafür würde es
eigentlich genügen, wenn nur die Fraktionsvorsitzenden an
den Sitzungen teilnähmen. 2. Durch das anscheinend beto-
nierte Lagerdenken entscheidet über die Annahme bzw.
Ablehnung eines Antrags nicht der Anlass oder das Ziel eines
Antrags, sondern von welcher Seite er gestellt wird. Verkürzt
heißt das, Anträge von rechts werden links abgelehnt und
Anträge von links werden rechts abgelehnt. Da die Koalition
von CDU + FDP die Mehrheit hat, haben Anträge der SPD +
Grünen-Opposition selten eine Chance angenommen zu
werden, unabhängig davon wie vernünftig oder zielführend
sie sind.
Ist dieses praktizierte Abstimmverhalten für Steinbach ange-
messen? Es geht bei uns doch um die praktischen Dinge des
Alltags und nicht um weltanschauliche Richtungs-
entscheidungen. Auch in der Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses am vergangenen Montag wurde dieses
Lagerdenken wieder demonstriert: Alle Anträge der
Koalition wurden angenommen, fast alle Anträge der
Opposition wurden abgelehnt. Selbst ein plausibler Opposi-
tions-Antrag mit dem Ziel, die jetzt nur numerische und
damit abstrakte Fortschreibung in der langfristigen Finanz-
planung durch zusätzliche konkrete Aussagen zu unterle-
gen, fand nicht 1 Stimme der Koalition. Auch nicht die des
Ausschussvorsitzenden und Bürgermeisterkandidaten
Michael Dill. Wer diesen Vorschlag ablehnt, weil schon heute
Planabweichungen vorhersehbar seien, der hat den Sinn und
die Zielsetzung dieser gesetzlichen Vorgabe entweder nicht
verstanden oder will sie nicht akzeptieren. Gerade Steinbach
braucht eine langfristige Finanzplanung mit konkreten Zie-
len, um sich aus der Zwangsjacke einer drohenden Über-
schuldung dauerhaft zu befreien. Allerdings muss dieser
konkrete Finanzplan dann auch umgesetzt werden.
Vielleicht ermuntert das Beispiel Dr. Schwalbe/Wald-
schwimmbad unsere Stadtverordneten dazu, sich öfter von
den Fraktions- bzw. Parteizwängen zu lösen und davon
abweichend abzustimmen oder gar abweichende Anträge
zu stellen. Wie dieses Ergebnis jetzt zeigt, käme man dann
schon früher zu besseren Entscheidungen. Nun sollten wir
alle unserem Magistrat und unserer Verwaltung die Daumen
drücken, damit es ihnen mit aktivem Marketing gelingen
möge, das attraktive Waldschwimmbadgelände bald zu ver-
kaufen und einer neuen Nutzung zuzuführen.  Edgar Steck

„40 Jahre in Steinbach, 25 Jahre Kunst . . .

Kunsthandwerk in Steinbach/Ts.

Eine Ausstellung, wie wir sie uns vorgestellt hatten. "40 Jahre in
Steinbach, 25 Jahre Kunsthandwerk in Steinbach" war das, was
man einen Erfolg nennt. Zwei Tage interessierte Besucher, gute
Gespräche, Gemütlichkeit bei Stollen und Kaffee. Wir sagen allen
Freunden und Besuchern ein herzliches "Dankeschön".

Ute und B. Dieter Baunach

Foto: Dieter Nebhuth

Foto: 

Dieter Nebhuth
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STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

Bildband für 14,50 €
„ALS STEINBACH

NOCH EIN DORF WAR”

Schlüsselanhänger
STEINBACH (TAUNUS)

mit Gravur   6,95 €

Hand-Wärme-Kissen wieder da!

QUALITÄT
MUSS NICHT TEUER SEIN!

Sehr verehrte Kunden,
wir bedanken uns für Ihr Vertrauen,
das Sie uns entgegengebracht haben.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein frohes Weihnachtsfest

und alles gute für das neue Jahr

Ihr Team der Firma Günther

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltalk - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Wir wünschen unserer verehrten Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest

und für das „Neue Jahr“ Glück und Gesundheit.

Veranstaltungen Treff für Alt u. Jung 2009

Stadt Steinbach (Ts.)

Am Montag, 05.01.2009 öffnet der Treff für Alt und Jung für
Sie wieder seine Türen mit folgenden Programmen:
Am Montag, 05.01.2009 trifft sich um 10.00 Uhr die Vollwert-
kochgruppe zum gemeinsamen Kochen unter der Leitung von
Edith Ebert. Am Dienstag, 06.01.2009 findet um 9.00 Uhr die
Seniorengymnastik I unter der Leitung von Charlotte Dorhöfer
(DRK) und um 10.15 Uhr die Seniorengymnastik II unter der
Leitung von Dagmar Dörhöfer-Sünder (DRK) statt. Ebenfalls am
Dienstag, 06.01.2009 wird, wie an jedem Dienstag, nach einem
gemütlichen Kaffeetrinken von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr Karten
gespielt. Am Mittwoch, 07.01.2009, wird ab 15.00 Uhr gebastelt.
Über Ideen und Anleitungen freuen sich die Mitglieder der
Bastelgruppe. Am Donnerstag, 08.01.2009, ab 15.30 Uhr, wird in
fröhlicher Runde getanzt. Ruth Püschel (DRK) leitet die Folklore-
tanzgruppe, die sich über neue Mitglieder sehr freuen würde.
Tanz als charmanteste Form der Bewegung bringt Freude und
Ausgeglichenheit. Am Montag, 12.01.2009 findet um 14.30 Uhr
unter der Leitung von Gertrud Annussek das Gesellige Tanzen
statt. Ebenfalls am Montag, 12.01.2009 trifft sich um 15.00 Uhr
der Singkreis unter der Leitung von Charlotte Dörhöfer, um mit
viel Freude alte und neue Lieder zu singen. Auch in diesem Kreis
sind neue Mitglieder herzlich willkommen. Desweiteren beginnt
am Montag, 12.01.2009 um 18.30 Uhr in Zusammenarbeit mit dem
DRK ein Kurs in Yoga und Entspannung unter der Leitung von Ruth
Püschel. Am Dienstag, 13.01.2009 beginnt um 10.00 Uhr, in
Zusammenarbeit mit dem DRK, ein Kurs in Yoga und Entspannung
unter der Leitung von Frau Heußlein. Der erste Termin für die
Bauch-Rücken-Beckenbodengymnastik findet am Mittwoch,
14.01.2009 um 9.30 Uhr unter der Leitung von Frau Pischel (DRK)
statt. Für alle Personen, die ihre Angehörigen zu Hause pflegen,
bietet Frau Michaelis am Dienstag, 09.01.2007 um 10.00 Uhr ihre
Beratung an. Pflegende Angehörige können unter Tel. 06171/75391
auch einen Termin außerhalb dieser Sprechzeit mit Frau Michaelis
vereinbaren. Außerdem steht für Sie die Hobby-Werkstatt von
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
zur Verfügung. Melden Sie sich bitte vorher an.
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 06171/75391.

Sportler-Ehrung am 13. März 2009
Sportlerehrung der Stadt Steinbach (Ts.) - Freitag 13. März 2009
Die Stadt Steinbach (Taunus) ehrt alljährlich die Mitglieder Stein-
bacher Vereine sowie Bürgerinnen und Bürger der Stadt, die
besondere sportliche Leistungen erbracht und/oder sich um die
Förderung des Sports verdient gemacht haben. Auch für das Jahr
2008 nimmt der Magistrat der Stadt Steinbach (Ts.) eine Ehrung
für erfolgreiche Sportlerinnen, Sportler sowie Förderinnen und
Förderer des Sports vor. Die Veranstaltung ist vorgesehen für
Freitag, den 13. März 2009 im Bürgerhaus der Stadt Steinbach
(Taunus). Wir bitten deshalb, uns die in Betracht kommenden
Sportlerinnen, Sportler und Persönlichkeiten, die sich Verdienste
um den Sport erworben haben, 

bis Freitag, den 30. Januar 2009 zu melden. 
Die Vorgaben der Satzung müssen dabei berücksichtigt werden, die
im Bürgermeistervorzimmer (Tel. 06171/ 700021) angefordert bzw.
eingesehen werden kann. Die Meldungen sind nur unter Ver-
wendung von Anträgen vorzunehmen, die ebenfalls im Bürger-
meistervorzimmer erhältlich sind. Um Rückfragen und Unklarhei-
ten zu vermeiden, bitten wir, die Anträge mit dem Computer oder
in gut leserlicher Druckschrift mit vollständigen Angaben (Name,
Adresse, Telefon, Geburtsdatum) einzureichen. Die Anträge sind in
der Homepage der Stadt Steinbach (Taunus) unter Veranstaltungs-
kalender 13. März 2008 hinterlegt. Meldungen, die nach dem
31.01.2009 eingehen, können aus organisatorischen Gründen nicht
mehr berücksichtigt werden. Den zu Ehrenden gehen nach Ihrer
Meldung gesonderte Einladungen zu.

Ferienspiele 2009

Stadt Steinbach (Ts.)

Im Jahr 2009 bietet das Steinbacher Jugendhaus in den ersten zwei
Wochen der Sommerferien (13. bis 24. Juli 2009) wieder Ferien-
spiele an. Diese finden in der Altkönighalle in Steinbach (Taunus)
statt. Anmelden können sich alle Kinder zwischen 8 und 12 Jahren,
Sonderregelungen sind auf Anfrage möglich. Die Betreuungszeit
ist von 9.00 bis 16.00 Uhr und die Kosten betragen 150,-- €.
Anmeldungen sind ab dem 12.01.2009 im Bürgerbüro, im Amt
für soziale Angelegenheiten oder direkt im JuZ erhältlich.
Wir bitten um schnelle Anmeldungen, damit wir entsprechend pla-
nen können. Nähere Informationen unter Tel.: 97 88 50 oder diens-
tags bis freitags von 16-19 Uhr im Jugendhaus, Eschborner Str. 17.

JuZ schließt vom 18.12.08 bis 5.1.2009
Im neuen Jahr sind wir wieder ab Dienstag, 06.01.2009 zu den
gewohnten Öffnungszeiten für Euch da. Unsere Öffnungszeiten
sind Dienstag und Mittwoch von 16 Uhr bis 20 Uhr, Donnerstag
von 15 Uhr bis 19 Uhr und Freitag von 16 Uhr bis 21 Uhr.
Weitere Infos: Jugendhaus Steinbach (Taunus), Tel. 06171-978850.

Schließung der Stadtbücherei in den Weihnachtsferien
Die Stadtbücherei Steinbach (Taunus) ist in den Weih-
nachtsferien von Montag, 22. Dezember 2008 bis Freitag,
02. Januar 2009 geschlossen.
Wir bitten Sie, liebe Leserinnen und Leser, sich rechtzeitig mit dem
nötigen Lesestoff für die bevorstehenden Feiertage einzudecken.
Unser Bücherflohmarktkeller ist während den Öffnungszeiten der
Stadtbücherei zum Stöbern geöffnet. Eine große Auswahl an
Krimis, Romanen, Kinderbüchern und Sachbüchern aus verschie-
denen Gebieten ist zu günstigen Preisen zu erwerben.
Die Stadtbücherei ist geöffnet: Montag 15.00 bis 17.00 Uhr;
Dienstag 15.00 bis 19.00 Uhr; Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr;
Freitag  10.00 bis 12.00 Uhr.
Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach (Ts.), Tel. 06171 - 98 01 67.

Vorlesestunde am 14. Januar 2009
Mit der Geschichte von Hans de Beer "Kleiner Eisbär in der Wal-
bucht" beginnt unsere Vorlesestunde im neuen Jahr am 14. Jan. 09
von 16-17 Uhr in der Stadtbücherei Steinbach (Ts.), Bornhohl 4.
Hannelore Torge liest den Kindern die spannende Geschichte vor
vom kleinen Eisbär, der in seinem neuesten Abenteuer auf viele
Freunde trifft. Da wären Conny der Kormoran, Pjotr der mächtige
Potwal, Bella das Walmädchen mit ihrer ganzen Familie. Zusam-
men haben die Freunde viel Spaß, bis die Walfänger aufkreuzen.
Da wird von Lars dem kleinen Eisbär dringend Hilfe benötigt. Zum
Glück hat der clevere, kleine Eisbär auch schon eine gute Idee, wie
die Wale sich in Sicherheit bringen können. Wie es weitergeht mit
der Geschichte, das erfahrt ihr dann in Vorlesestunde! Wir freuen
uns auf Euch! Eure Stadtbücherei Steinbach (Taunus)
Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach (Ts.), Tel. 06171- 98 01 67.

JuZ-Pilzpfanne am Weihnachtsmarkt ausverkauft
Auf dem diesjährigen Weihnachtsmarkt in Steinbach hatte das
Jugendhaus wieder einen Stand. Verkauft wurde heißer Johannis-
beersaft, selbstgemachter Glühwein, frischzubereitete Pilzpfanne
und Gebasteltes aus dem vergangenen Jahr. Die Jugendaktion
Steinbach und das Jugendhaus möchten sich bei dieser Gelegen-
heit bei allen Helfern bedanken, ohne deren Hilfe das Angebot
nicht möglich gewesen wäre.
Weitere Infos: Jugendhaus Steinbach (Taunus), Tel. 06171-978850.

Senioren zum Weihnachtsmarkt in Michelstadt
Rund 50 Seniorinnen und Senioren fanden sich bei bester Laune
am Bürgerhaus der Stadt Steinbach ein, um gemeinsam zum
Weihnachtsmarkt nach Michelstadt im Odenwald zu fahren.
Bürgermeister Peter Frosch bedauerte bei der Begrüßung, noch
ein bisschen "regieren" zu müssen und von daher nicht mitfahren
zu können. Nach 1 1/2 stündiger Fahrt war das Ziel erreicht und
alle schwärmten aus, um in der historischen Innenstadt rund um
das weltbekannte Fachwerk-Rathaus von 1484 mit über 100 Weih-
nachtsständen den besten Glühwein, die schmackhafteste (Wild)-
bratwurst und alle sonstigen verlockenden Angebote auszupro-
bieren. Bestaunt wurden besonders die sieben Meter hohe Weih-
nachtspyramide im Kellereihof sowie die Großfiguren als Nuss-
knacker, Räuchermännchen und Engel.
Im Schenkenkeller der Kellerei gab es eine Vielzahl von Kunst-
handwerken, die von Schülern der beruflichen Schulen des Oden-
waldkreises hergestellt wurden und denen man bei der Arbeit
über die Schulter schauen konnte. Hier sind besonders die Holz-
bildhauer, Elfenbeinschnitzer Tischler und Drechsler zu nennen.
Schnell wurde es dunkel, Michelstadt erstrahlte unter Tausenden
von Lichtern und die Zeit des Weihnachtsmarktbesuches ging zu
Ende. Alle fanden sich pünktlich und zufrieden wieder am Bus ein
und nach etwas kürzerer Rückfahrt konnten wir Steinbach um
20.00 Uhr erreichen. Ein gelungener Ausflug war zu Ende und
schon wurden Vorschläge für das nächste Jahr gemacht!
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 06171-75391.

Bekannte Melodien erklangen im Bürgerhaus
Der Magistrat der Stadt Stein-
bach (Ts.) hatte zur Senioren-Ad-
ventfeier am Samstag, 29.11.08
ins Bürgerhaus eingeladen und
hierzu das Frankfurter Senioren-
orchester eingeladen, welches
zum Auftakt ein Meadley spielte,
das aus "Tulpen aus Amster-
dam", "Im weißen Rössel" und
anderen bekannte Melodien be-
stand. Der Duft von Stollen und
Lebkuchen ließ die ersten Ge-
fühle von Weihnachten aufkom-
men, wie auch Inge Michaelis,
Leiterin des Amtes für soziale
Angelegenheiten, in ihrer Begrü-
ßung feststellte. Bürgermeister
Peter Frosch hatte sich besonders
auf die Klänge des Orchesters gefreut und lauschte zusammen mit
einigen Magistrats- und Stadtverordnetemitgliedern dem Gesang der
Sopranistin Petra Bornhövd, die angefangen mit Adieu, mein kleiner
Gardeoffizier" über "Winterwonderland" bis hin zu bekannten Lie-
dern wie "Leise rieselt der Schnee" die Gäste zum Mitsingen einlud.
Unter der Leitung von Rail Grodzenski bot das Seniorenorchester ein
buntes musikalisches Programm, welches die Gäste von Operet-
tenmelodien hin in die weihnachtliche Stimmung begleitete.
Aufgelockert wurde das Programm noch von den Darbietungen der
Orchestersprecherin Annemarie Lautschlager, die ein Heinz-Erhard-
Gedicht zum Besten gab und mit der Geschichte vom verrückten
Christbaumständer die Gäste zum Lachen brachte. Mit "Oh, du fröh-
liche, oh du selige" endete ein rundum gelungener Nachmittag.
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 06171-76028.

Wir haben einen neuen Namen: „Wiesenstrolche“

Städt. Kita „Wiesenstrolche“

In der Wiesenau 15 tummeln sich seit dem 09. Dezember 2008 ca. 130
Wiesenstrolche. Seit dem Sommer haben die Erzieherinnen des
Kindergartens und des Hortes gemeinsam mit der Supervisorin Heid-
run Mohn ein Qualitätshandbuch erarbeitet. In diesem Buch wurden
alle Leitlinien und Prozesse der pädagogischen Arbeit unseres Hauses
überarbeitet und zu Papier gebracht. Bei der feierlichen Übergabe
waren neben den Erzieherinnen auch Frau Heidrun Mohn, Bürger-
meister Peter Frosch, einige Mitglieder des Magistrates u. des Eltern-
beirates anwesend. Beim Erarbeiten unseres Qualitätshandbuches
kam die Idee auf, unserer Einrichtung einen Namen zu geben, den
wir mit Hilfe unserer Eltern gefunden haben. Ab sofort heißt unsere
Einrichtung Kindertagesstätte Wiesenstrolche". In der nächsten Zeit
wird es einige Umgestaltungen in unserem Haus geben. Wir freuen
uns darauf, unseren Eingangsbereich mit einem neuen Logo verschö-
nern zu können und unsere Kinder und alle Gäste mit frischen, fröh-
lichen Farben willkommen zu heißen.

Die Erzieherinnen des Kindergartens und des Hortes

Foto: Dieter Nebhuth
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Einradfahren? Bei uns könnt Ihr es lernen!
Jeden Dienstag + Donnerstag in der Altkönighalle

von 16.00 bis 18.00 Uhr
Radsportverein Wanderlust Steinbach e. V.

Radsportverein 
Wanderlust
Steinbach e.V.

Der RSV Wanderlust Steinbach e.V.
wünscht allen Mitgliedern,

seinen Freunden und Gönnern,
ein frohes Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch ins neue Jahr.

DER VORSTAND

2009 

Die Freiwillige Feuerwehr Steinbach / Ts.

wünscht allen Mitgliedern, den

Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 

ein friedvolles Weihnachtsfest und für

das Jahr 2009 alles Gute und Gesundheit.

D E R  V O R S T A N D

Der Vorstand der Senioren Union wünscht 
allen seinen Mitgliedern, 

den Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 
ein besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

GERHARD STRASSBURGER

(1.Vorsitzender)

Der STEINBACHER GEFLÜGELZUCHTVEREIN
wünscht allen Mitgliedern,

Freunden und Gönnern sowie den
Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 

ein frohes Weihnachtsfest und für
das neue Jahr alles Gute und Gesundheit.

D E R  V O R S T A N D

Der Vorstand des FSV Germania

08 Steinbach bedankt sich bei 

allen Freunden, Fans, Gönnern

und Mitgliedern für Ihre Hilfe und

Unterstützung in dieser Saison.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
besinnliche Stunden zum Weihnachtsfest.
Gesundheit, Glück und Erfolg sowie einen
guten Rutsch in das neue Jahr.

DEUTSCHES ROTES KREUZ

Allen Mitgliedern, ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern sowie allen Freunden des Deutschen
Roten Kreuzes - OV Steinbach - wünschen wir
eine schöne Adventszeit, ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen fröhlichen Start in ein glück-
liches und gesundes neues Jahr!

Deutsches Rotes Kreuz  -  OV Steinbach  -  Der Vorstand

Die 
STEINBACHER KERBEGESELLSCHAFT 1989

wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern sowie den

Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 
ein friedvolles Weihnachtsfest und für

das Jahr 2009 alles Gute und Gesundheit.

DER VORSTAND

2009.

Hohemarkstr.134 · 61440 Oberursel

Tel. + Fax: 0 61 71 / 7 92 23

Ingrid Golba     Cornelia Pavlik     Stefan John      Martina Loewi

Der OV Steinbach
wünscht allen Mitgliedern

und Freunden

Frohe Weihnachten

und viel Glück und Gesundheit 

im Neuen  Jahr 2009.

Die „Staabacher Pitschetreter“ wünschen
allen Mitgliedern, Groß und Klein, 
allen Steinbacher Bürgerinnen u. Bürgern
sowie allen Vereinen ein besinnliches und
frohes Weihnachtsfest und einen Guten
Rutsch ins neue Jahr!    Der Vorstand
Kappenabend am Samstag, den 31. Januar 2009

KuGV --

Die Staabacher

Pitschetreter

Sehr verehrte Kundschaft, 

wir bedanken uns
für das Vertrauen 
und die Treue, die Sie uns
entgegengebracht haben.

Wir würden uns freuen,
wenn wir Sie im
nächsten Jahr wieder 
bei uns begrüßen dürfen.

Danke und alles Gute!

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein  besinnliches und frohes

Weihnachtsfest
und für das neue Jahr

Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit.

STEMPEL BOBBI
Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 981 983
Schauen Sie doch einfach zuerst bei uns vorbei!

Der Steinbacher Carneval Club 1974 e.V.

wünscht ein

Frohes Weihnachtsfest 

und ein 

Glückliches Neues Jahr

2009
Reisen. Spürbar nah.

Wir beraten Sie gerne:
5 x im Rhein Main Gebiet

City Center
al

Bahnstr. 1
61449 Steinbach/Ts.
Tel: +49 6171 98660
Fax: +49 6171 986625
www.komm-reisen.de
Steinbach@Lhcckopp.de

Reisebüro Kopp

Ihr Reisebüro Kopp wünscht

frohe Weihnachten und einen

guten Rutsch ins neue Jahr.

Für das uns entgegengebrachte Vertrauen und Ihre Treue bedanken wir

uns herzlich und wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und für das

Jahr 2009 Gesundheit, Glück und Erfolg.

Die Sommerkataloge 2009 sind frisch bei uns eingetroffen.

Langes Preise-Rätseln muss nicht sein, profitieren Sie von unserem

Preisleistungsvergleichssystem. Wir sagen Ihnen welcher Veranstalter

Ihre Traumreise am günstigsten anbietet. Der besondere Vorteil für Sie:

Ihre Treue wird belohnt, denn für jede Veranstalterbuchung beim

Reisebüro Kopp erhalten Sie Prämienpunkte, die Sie gegen wertvolle

Sachpreise und Reisen eintauschen können.

Ihr Reisebüro Kopp Team Steinbach

v.li.n.re: Sabine Bilger, Michael Kopp, Alena Beck, Isabella Rau, Christine Lottig,

Sarka Bents, Gabriele Loschke, Iliana Winkler

Weihnachtssterne hab ich gerne
Eins und zwei und drei und vier,

im Dezember wünsch ich mir:
Jede Menge Goldpapier!

Fünf und sechs, sieben und acht, 
was wird aus Goldpapier gemacht?

Eine wahre Sternenpracht!
Neun und zehn, du wirst sehn,

das Weihnachtsfest wird wunderschön!

Die Tanzgarde 2008 e.V. wünscht seinen Mit-
gliedern, Freunden und Gönnern sowie den
Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern ein
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.  DER VORSTAND
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Frohe Weihnachten

FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstrasse 13
61449 Steinbach/Taunus

Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

W I R  M A C H E N  B E T R I E B S F E R I E N
vom 24. Dezember 2008

bis 4. Januar 2009

Kirchgasse 12, 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: 0 61 71/ 7 16 28

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71
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Nächste Abfuhr: 

Montag

29. Dez. 2008

27. Steinbacher Weihnachtsmarkt

Zum zweiten Mal wurde der Steinbacher Weihnachtsmarkt durch
den Kultur- und Partnerschaftsverein organisiert. Leider hatten
wir einige Absagen von alt eingesessenen Standbetreibern, dar-
unter leider auch einige Vereine, die aus den verschiedensten,
nachvollziehbaren Gründen, nicht mehr in der Lage waren, einen
Stand zu betreiben. Glücklicher Weise konnten wir den Ausfall
fast gänzlich durch neue Teilnehmer kompensieren, wobei wir
nicht immer darauf achten konnten, dass diese Neulinge keine
Holzhütte, sondern nur Pavillons zur Verfügung hatten. Dies trug
dann leider nicht zu dem früher einheitlicheren Bild bei.
Trotzdem fanden wir den Weihnachtsmarkt sehr gelungen, und
dieser Eindruck wurde mir auch von sehr vielen zufriedenen Besu-
cherrinnen und Besuchern bestätigt. Es war ein sehr ausgegliche-
nes Angebot, Weihnachtliches und Kulinarisches hielten sich in
etwa die Waage. Die Eröffnung des Weihnachtmarktes wurde
wieder stimmungsvoll begleitet vom Kinderchor „Funsingers“ des
Gesangverein Frohsinn, bei dem ich mich herzlich bedanke.
Die Wichtigkeit unseres Weihnachtmarktes wurde betont durch
die Anwesenheit politischer Prominenz, so waren Bundes- und
Kreistagsabgeordnete, Staatsminister ebenso anwesend, wie drei
Bürgermeisterkandidaten und weitere Vertreter der Ortspolitik,
wie Stadtverordnetenvorsteher, Magistratsmitglieder u.v.A.m.
Besonders gefreut hat mich die Tatsache, dass aus unserer franzö-
sischen Partnerstadt Saint Avertin wieder eine Delegation ange-
reist war, die wieder ihre Spezialitäten aus der Region anzubieten
hatten. Der Stand war so gut besucht, dass die Ware bereits am
Sonntag mittags bereits vergriffen war.
Pünktlich zum 6. Dezember und auch noch am Sonntag besuchte
der Nikolaus den Weihnachtsmarkt und verteilte, mit Verstärkung
des Bürgermeisters, Süßigkeiten an viele begeisterte Kinder.
Begleitend zum Weihnachtsmarkt, veranstaltete die Evangelische
Kirchengemeinde in der Sankt Georgs Kirche drei Konzerte, zwei
durch die Ghostpastors und ein Kinderkonzert, die allesamt viel
Begeisterung hervor riefen und auch jeweils „volles Haus“ hatten.
Dafür auch ein herzliches Dankeschön.
Als Resümee verbleibt fest zu halten: es war ein sehr schönes
Wochenende mit zufriedenstellendem Wetter und mit überwie-
gend zufriedenem Publikum und ebensolchen Standbetreibern.
Ich freue mich jedenfalls schon auf den nächsten Weihnachts-
markt.                Peter Frosch (1. Vors. Kultur- und Partnerschaft)

Allen unseren Gästen

wünschen wir

ein Frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches,

erfolgreiches Neues Jahr!

China --Thai -- Restaurant

Bahnstr. 38 · 61449 Steinbach 
Tel: 0 6171- 98 35 20, 98 39 19

Fax: 0 6171 - 98 39 18 

Täglich geöffnet von
11.30 Uhr bis 14.30 Uhr
17.30 Uhr bis 23.00 Uhr

Jeden Mittwoch Mittagsbüffet
Jeden Samstag Abendbüffet

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne Raumgestaltung

Fußbodenbeläge

Energiesparsysteme

tel. 0 61 71/ 7 37 72
fax 0 6171/ 8 63 54
D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de
www.Maler-Meier.de

Peter, Martin, Andreas Meier
und das gesamte Malerteam

wünschen unseren Kunden
und Freunden 

ein frohes Weihnachtsfest
und für 2009

viel Glück und Gesundheit.

Gartengestaltung & Baumpflege

Manfred Schäfer

wünscht ein

frohes Fest 

und alles gute 

im neuen Jahr.

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Ts.)

Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com

www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

WEIHNACHTSBAUMVERKAUF
Frisch geschlagen aus dem Spessart.

Im Industriegebiet Steinbach auf dem ALDI-Parkplatz

Vom 13. bis 24. Dezember 2008

Mo.-Sa.   09.00 bis 18.00 Uhr

GARTENPFLEGE
BENDER
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und alles Gute für 2009
Wir wünschen Ihnen ein 

schönes Weihnachtsfest

und ein gutes neues Jahr.

I H R  DAC H D E C K E RT E A M

ASSMUS BEDACHUNGEN

Michael Kiehl, Dachdeckermeister
Altkönigstr. 25 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel. 06171-982463 · Fax 06171-982465

Allen meinen Kunden
ein frohes Weihnachtsfest
und ein 
gutes Neues Jahr!

E-Mail RBraunroth@t-online.de

R. Braunroth GmbH

Malerbetrieb

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18
Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstr.1, 61449 Steinbach (Ts.)
www.auto-schepp.de

Wir danken allen unseren Kunden

für das in uns gesetzte Vertrauen 

im vergangenen Jahr und wünschen 

frohe Weihnachtsfeiertage,

viel Glück und Gesundheit für 2009.

Ihr Team von Auto Schepp

Gasthaus

Zum Schwanen
Inh.: Sonja Hackbarth

Eschborner Str. 2  · 61449 Steinbach (Ts.)
Telefon: 0 61 71 - 7 30 31 · Telefax: 0 61 71 - 7 28 49

Wir wünschen all’ unseren 
Gästen und Freunden

ein schönes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch
ins „Neue Jahr“ 2009.

Familie Hackbarth & Team
Wir haben am 25.12. und 26.12. wie folgt geöffnet:
Von 11.00 bis 14.30 Uhr und von 17.00 bis 23.00 Uhr
Telefonische Tischreservierung  06171 - 7 30 31 erbeten.

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Wir danken allen Steinbachern 
für ihr entgegengebrachtes Vertrauen 

und ihre Unterstützung auch
in unserem 5. Geschäftsjahr in Steinbach.

Wir wünschen allen ein
frohes und besinnliches  Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihre Familie Thomas Stottut

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Metzgerei Birkert
Tel. 0 61 71 / 7 17 57

Bahnstraße 15 · 61449 Steinbach (Taunus)

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünscht 
Familie Birkert

den Kunden
und Freunden.

Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius Steinbach

ANMELDUNG STERNSINGERAKTION 2009
Ein Besuch ist bei uns möglich am, Bitte entsprechend unterstreichen

Freitag, dem 02.01.2009 10 - 12 Uhr 15 - 18 Uhr

Samstag, den 03.01.2009 10-12 Uhr 15 - 18 Uhr

Sonntag, den 04.01.2009 15 - 18 Uhr

Name  ...................................................................................................

Anschrift ..............................................................................................

.......................................................................................................

Telefon: ................................................................................................

Sternsingeraktion 2009
Sternsingeraktion 2009: Kaspar, Melchior und Balthasar
kommen auch zu Ihnen!
Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen und leuchtende Sterne:
Vom 02.-04.01.2009 sind die Sternsinger der Pfarrgemeinde St.
Bonifatius wieder in den Straßen von Steinbach unterwegs. Mit
dem Kreidezeichen ,,20*C+M+B+09" bringen sie als die Heiligen
Drei Könige den Segen "Christus segne dieses Haus" zu den
Menschen und sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt.
„Buscamos la paz - Kinder suchen Frieden" heißt das Leitwort der
51. Sternsingeraktion, das Beispielland ist diesmal Kolumbien.
1959 wurde die Aktion erstmals gestartet. Die Sternsingeraktion
ist die weltweit größte Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für
Kinder in Not engagieren. Sie wird getragen vom Kindermissions-
werk "Die Sternsinger" und vom Bund der Deutschen Katholi-
schen Jugend (BDKJ). Jährlich können mit den Mitteln aus der
Aktion rund 3.000 Projekte für Not leidende Kinder in Afrika,
Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt wer-
den. Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, füllt den
Anmeldeabschnitt aus und gibt ihn bis zum 30.12.2008 im
Pfarrbüro, Untergasse 27 ab.

40 Kinderträume werden an Weihnachten war!
Die Wunschzettel-Aktion war ein voller Erfolg!

Zu den aufregendsten Momenten im Leben eines Kindes gehört
sicherlich an Heiligabend der Blick auf den Weihnachtsbaum - vor
allem, was sich darunter befindet. Im Regelfall liegen da einige
Geschenke, schön verpackt, und die spannende Frage stellt sich
alljährlich: "Was mag da wohl drin sein?" Analog der sehr erfolg-
reichen Aktion in Bad Homburg, Friedrichsdorf, Oberursel und
Königstein haben wir uns im Sommer entschlossen diese Aktion
auch in Steinbach zum Leben zu erwecken und wollten auch hier
ein Leuchten in Kinderaugen zaubern. Dazu wurde sich bei allen
Steinbacher Kindergärten diskret über die Anzahl bedürftiger
Familien informiert, die dann in den Genuss der Geschenke kom-
men sollen. Die Namen sind nur dem Kindergarten bekannt,
damit die Geschenke auch entsprechend zugeordnet werden
konnten, stand auf den Wunschzetteln dann ausschließlich
Geschlecht und Alter des Kindes sowie der Wunsch. Auch für die
beiden städtischen Kindergärten, die an dieser Aktion mitge-
macht haben, war es das erste Mal und die Entscheidung, wen
spricht man an und wie, war dabei sicher nicht einfach. Doch wir
hatten bis Mitte November insgesamt 40 Karten mit ganz konkre-
ten Kinder- Wünschen (im Wert bis zu 20 Euro), die an insgesamt
drei Weihnachtsbäumen, beim Stempel Bobbi in der Bahnstraße;
bei Karlheinz Günther Kfz-Reparaturen, Inh. Michael Kleine,
Industriestraße 6 und bei der Heissmangel Lückenga in der Kirch-
gasse 12 - aufgehängt wurden. Besucher konnten sich dann eine
Karte mitnehmen und diesen Wunsch erfüllen, das heißt, dieses
Geschenk kaufen, hübsch verpacken und an die jeweiligen Firmen
wieder abgeben. Die Nachfrage nach den Wunschzetteln war sehr
groß und innerhalb weniger Tage war kein Wunschzettel mehr zu
bekommen. Wir waren sehr überrascht, dass diese Aktion so gro-
ßen Anklang bei der Steinbacher Bevölkerung gefunden hat und
hoffen auf Verständnis von allen, die leider keinen Wunschzettel
"ergattern" konnten. Was uns sehr gefreut hat ist, dass jeder
Wunsch erfüllt wurde und alle Geschenke pünktlich abgegeben
wurden. So konnten wir die Geschenke rechtzeitig an die Kinder-
gärten "ausliefern", und alle Päckchen konnten bis Weihnachten
an die entsprechenden Familien verteilt werden. Wir hoffen, dass
wir im nächsten Jahr auch die anderen Kindergärten in Steinbach
für unsere Aktion gewinnen können und dass dann noch mehr
Wunschzettel verteilt werden können. Bedanken möchten wir uns
nochmals bei allen, die diese Aktion unterstützt und tatkräftig
mitgetragen haben. Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!

Susanne und Stefan Bergmann

Bahnstraße 1

61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 0 61 71 / 20 79 247 · Fax: 0 61 71 / 20 79 248

Ö F F N U N G S Z E I T E N :
Mo. bis Fr.  8.00 bis 20.00 Uhr
Sa.         8.00 bis 18.00 Uhr
So.         11.00 bis 13.00 Uhr

Für das uns entgegengebrachte Vertrauen,
möchten wir uns bei Ihnen allen 

recht herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen auf diesem Weg
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Wir würden uns freuen,
wenn wir Sie in 2009

wieder bei uns begrüßen dürften.

Blumen-Melodie
Blumen für alle Anlässe!

Mit Sicherheit gut beraten
in allen Gesundheits-
und Arzneimittelfragen

Das Team der Franziskus Apotheke wünscht 
allen Kunden und großen und kleinen Patienten 

ein schönes Weihnachtsfest
und viel Gesundheit im Neuen Jahr.

Berliner Str. 39 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 06171 - 981143 · Fax: 06171 - 981 144 



Jahrgang 35 / Nummer 23Seite 8 STEINBACHER INFORMATION

Uschi Henrich & Stefanie Strauß
Feldbergstraße 25 a

61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 / 7 16 48

0 61 71 / 98 37 45

Wir wünschen Ihnen ein schönes, fried-
volles Weihnachtsfest und ein guten Start
ins Neue Jahr.

Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel.:    0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

HHOOFFVVEERRKKAAUUFF
M A R K T M E T Z G E R E I

GGGGrrrraaaabbbbiiiiggggeeeerrrr
Dienstag- + Donnerstag-Nachmittag

jeweils von 15 bis 18 Uhr

Eschborner Str. 69 · 61449 Steinbach (Ts.)

Telefon 0 61 71 / 7 16 24

Wir wünschen unserer verehrten Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest

und glückliches Neues Jahr.

Allen Mitgliedern und Freunden
ein gesegnetes, frohes Weihnachtsfest 

und ein friedliches und gesundes 
Neues Jahr 2009 wünscht

AWO Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Steinbach (Taunus) e.V.

Der Vorstand

Das Top Team CITY SALON

Margit, Claudia, Giesela, Jürgen + Manfred
wünscht Ihnen Frohe Weihnachten
und alles Gute für das Neue Jahr.

Rufen Sie an

☎ 738 06

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Wir wünschen unserer Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest

und alles gute für das Jahr 2009

Wollen wir in Frieden leben,
so muß der Friede aus uns selbst kommen.

- JEAN-JACQUES ROUSSEAU -

Das Jahr 2008 neigt sich dem Ende zu . . .
Das Jahr 2008 geht auch für die TuS Steinbach 1885 e.V. langsam dem
Ende zu. Das Jahr 123 der Vereinsgeschichte gehört bald der Vergan-
genheit an. In den wenigen Tagen bis Weihnachten stehen nur noch
einige Aktivitäten auf dem Programm. Alle Abteilungen, Mannschaf-
ten sowie Übungsleiter bereiten sich derzeit auf die anstehenden
Weihnachtsfeiern des Vereins vor oder haben sie bereits hinter sich.
Eine besinnliche Zeit . . . Der Verein ist wie jedes Jahr besonders stolz
darauf, dass auch in diesem Jahr die Jugendarbeit, mit vielen Erfolgen
weit über die Grenzen Steinbachs geglänzt hat. An dieser Stelle nimmt
sich der Verein die Zeit, all denen zu danken, die in irgendeiner Form
der TuS Steinbach in diesem Jahr zur Seite gestanden haben.
Dank gesagt sei den ehrenamtlichen Übungsleitern mit all ihren gelei-
steten Stunden, damit die Trainingseinheiten ordnungsgemäß ab-
gehalten werden konnten. Nicht vergessen werden soll der Haus- und
Hallenmeister unserer Friedrich-Hill-Halle, der dafür sorgte, dass die
Sporthalle und die Übungsgeräte immer im Topzustand waren. Den
Eltern der sporttreibenden Kinder und Jugendlichen sei ebenso Dank
gesagt, die wieder mit Fahrdiensten, Kaffee- und Kuchendiensten oder
anderen Aktivitäten den Verein unterstützt haben. Nur so konnte man-
che Veranstaltung des Vereins erfolgreich durchgeführt werden.
Dem Bürgermeister Frosch, stellvertretend für die Stadt Steinbach, sei
auch wieder Dank gesagt. Der Verein weiß es zu schätzen, dass die
Stadt es weiterhin ermöglicht, dass viele Abteilungen der TuS ihre
Übungsstunden und die Wettkämpfe in der Altkönighalle auch
weiterhin kostenfrei ausüben können. Ein großer Dank ist auch allen
Sponsoren auszusprechen, die mit großzügigen Spenden den Verein
unterstützt haben. Sie waren zur Stelle bei der Anschaffung von
neuen Trikots und  Trainingsanzügen, bei der Finanzierung von
Sportgeräten, bei der Unterstützung der Jugendgruppen, oder bei
Veranstaltungen des Vereins. Ohne diese Zuwendungen ist es in der
heutigen Zeit nicht mehr möglich, ein so breites Angebot aufrecht zu
erhalten, wie es die TuS Steinbach zur Zeit anbietet. Noch einmal ein
herzliches Dankeschön an alle Sponsoren.
Nicht zu vergessen sind die ehrenamtlichen Helfer, die viele Stunden im
Vorstand des Vereines oder in den Abteilungen des TuS Steinbach im
Sinne der Sache verbracht haben. Herausheben möchte ich unseren
2.Vorsitzenden Stefan-Rainer John für seinen großen Einsatz in der
Friedrich-Hill-Halle. Auch die Mitglieder haben wieder ihren Teil zum
Erfolg beigetragen, als Sportler, als Helfer, Kuchenbäcker oder
Organisatoren bei den gesellschaftlichen Veranstaltungen des Vereins.
Der Vorstand der TuS Steinbach 1885 e.V. wünscht allen Mitgliedern,
Förderern, Gönnern und Freunden des Vereins ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 2009, ver-
bunden mit der Hoffnung, auch im nächsten Jahr die erfolgreiche
Arbeit des Vereins fortsetzen zu können.

Norbert Möller, 1. Vorsitzender

„Mehr Bewegung in den Kindergarten
Jahresabschlußbericht 2008 der Kooperation mit der ev. Kinder-
tagesstätte Regenbogen "Mehr Bewegung in den Kindergarten"
So lautet eine Initiative der Sportjugend Hessen, die darauf abzielt, durch
frühzeitige Bewegung die motorische, seelische und geistige Entwicklung
von Kindern zu fördern. Diese Idee wurde in der evangel. Kindertages-
stätte Regenbogen (Marlis Reimann und Christiane Feucht) mit großem
Interesse aufgenommen. Gespräche mit dem Vereinsvorsitzenden der
Turn- u. Spielvereinigung Steinbach Norbert Möller und der Spartenlei-
tung Kinderturnen (Tanja Becker und Maike Fries) folgten. Dann konnte
der Vertrag geschlossen werden. Seit November 2007 ist dieses Bewe-
gungsangebot in Kraft. Zwar achtet man schon im Alltag gezielt darauf,
dass Kinder genügend Bewegung haben (so die Leitung der Kindertages-
stätte Christiane Feucht), doch mit Musik, Rhythmusschulung, Bewe-
gungsgeschichten, Spiele mit Alltagsmaterialien und Sensormotorik wer-
den die Bewegungsmöglichkeiten optimal erweitert. Tanja Becker und
Maike Fries kommen als Übungsleiterinnen in den Kindergarten. Jeden
Dienstag vormittag findet das Turnen im Beisein von Marlis Reimann oder
einer anderen Erzieherin mit 18 bis 25 Kindern aus allen drei Gruppen
statt. Durch das offene Konzept der Kindertagesstätte läuft dieses zusätz-
liche Angebot als TURN - AG. Die Teilnahme der Kinder ist freiwillig, es
wird aber darauf geachtet, dass jedes Kind mal daran teilgenommen hat.
Hierzu wird eine Anwesenheitsliste geführt. Das Bewegungsturnen findet
normalerweise im Turnraum der Kindertagesstätte statt. (Kl. Mehrzweck-
raum). Es konnte aber auch der angrenzende Gemeinderaum der evan-
gelischen Kirche oder das Außengelände mit einer großen Rasenfläche
für vielfältige Bewegungsaktionen genutzt werden. (Beispiele: Spiele mit
dem Schwungtuch, Turnen an der Turnbank) Durch tolle Kindermusik
bekommen die Kinder richtig Lust sich mit dem Übungsleiter und der
Erzieherin zu bewegen. Den Kindern macht die AG richtig Spaß und sie
machen begeistert mit. Auch die Eltern der Kinder freuen sich über eine
tolle Abwechslung für ihre Kinder. Bei einem gemeinsamen Elternabend
wurden die Eltern und auch der Kirchenvorstand über diese neue
Zusammenarbeit informiert. Sowohl die Kirche, als auch die Eltern sind
beeindruckt und angenehm überrascht, dass es so eine Bewegungsfrüh-
förderungsmöglichkeit gibt. Für die Vorschulkinder konnten wir es
gemeinsam einrichten, dass Sie die Vereinturnhalle nutzen können. Da die
Turnhalle ca. 15 - 20 min Fußweg entfernt liegt, hatten sich die Übungslei-
ter einen tollen Geräteparcours ausgedacht, so dass die Kinder, Erzieher
und Übungsleiter den ganzen Vormittag in der Turnhalle verbracht
haben. Solche Treffen finden mehrmals im Jahr statt. Das Sommerfest der
Kindertagesstätte Regenbogen konnte durch Spiele von den Übungslei-
terinnen die TuS ergänzt werden. Es wurde ein voller Erfolg. (Beispiel:
Dosen werfen, Spiele mit dem Ufo). Nicht nur die Kinder haben von die-
sem Angebot Vorteile. Die Erzieherinnen bekommen von den Übungslei-
terinnen neue Bewegungs- und Spielanregungen, außerdem werden die
Übungsleiterinnen freundschaftlich in die Betreuungsarbeit des
Kindergartens mit einbezogen.
Seit Ende September 2008 hat sich auch Gerlinde Löblich für diese Aktion

begeistern lassen. Sie arbeitet bereits seit über zwanzig Jahren ehrenamtlich im Kleinkinderturnen als Übungs-
leiterin und hat damit viel Erfahrung in diesem Bereich gesammelt. Durch Fortbildungen oder
Kinderturnlehrgänge hat sie sich auf dem laufenden gehalten. Sie wurde freundlich von den Kindern, Eltern und
Erziehern aufgenommen. Gemeinsame Highlights waren dieses Jahr: • das Rosenmontagsfaschingsturnen an
dem Kindergartenkinder und Turnkinder gemeinsam in der Turnhalle teilnahmen. Es wurde getanzt, gespielt,
zwei Großgeräte waren aufgebaut, daran konnte geturnt werden. Kleine Snacks und, Erfrischungen wurden
zwischendrin verteilt. • Vorschulkinderturnen im April unter dem Motto: Wir Indianerkinder!!! Turnen an
Großgeräten im Parcours mit Aufwärmen von Liedern unter Anweisung des Übungsleiters und tolles
Verabschieden • Osterturnen im Kindergarten mit Bewegungsgeschichte der Hexe Elena Schwipp-Schwapp •
Sommerturnen im Freien mit Verabschiedung in die Sommerferien • Herbstturnen der Vorschulkinder in der
Turnhalle (Feuerwehrübung incl. Urkunde • Winterturnstunde für alle. Insgesamt brachte diese Mitmachaktion
viele Impulse für alle. Durch verschiedene Zeitungsartikel wurde die Öffentlichkeit darüber informiert. Großes
Lob über diese Aktion kamen von Seiten der Kirche, des Vereinsrings und der Kommune. Wir hoffen, dass diese
Zusammenarbeit noch lange Bestand hat.
Turn- und Spielvereinigung Steinbach 1885 e.V. Tanja Becker, Maike Fries, Gerlinde Löblich; Vorstand der Turn-
und Spielvereinigung; Evangelische Kindertagesstätte Christiane Feucht, Marlis Reimann und Kollegen.

61449 Steinbach · Bornhohl 2 · Tel. 7 26 31

Für die Treue und das uns entgegen-
gebrachte Vertrauen,

möchten wir uns bei Ihnen allen 
recht herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen auf diesem Weg
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Wir würden uns freuen,
wenn wir Sie in 2009

wieder bei uns begrüßen dürften.
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Bahnstraße 16

61449 Steinbach / Ts.

Tel.+Fax: 06171-73975

Kleinreparaturen - Gartenarbeiten

Wir wünschen
unseren Kunden
ein besinnliches
Weihnachtsfest
und einen 
guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Meiner verehrten Kundschaft wünsche ich
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein glückliches Neues Jahr.

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär

GmbH

Wir danken allen unseren Kunden
für das in uns gesetzte Vertrauen 

und wünschen frohe Weihnachtsfeiertage,
viel Glück und Gesundheit für 2009.

38

Stecken Sie „Die Bütt” einfach in die Tasche!!

Gewerbeverein Steinbach

Hübsch und praktisch. Jetzt gibt es
die Steinbacher Bütt auch im
Hosentaschenformat. Der Steinba-
cher Axel Hees hat das Stadt-
wappen, die bekannte Steinbacher
Bütt in einem silber-matten 1 Euro
Stück große Münze gefasst und in
einen Schlüsselanhänger integriert.
Das Besondere daran ist, dass die
Bütt sich auch als Einkausfwagen-
Chip herausnehmen lässt. Bisher
gab es schon neben den vier Frank-
furter Motiven Römer, Skyline,
Alte Oper und für Börsianer Bulle
und Bär auch den Bad Homburger
„Weissen Turm” vom Schloss, die
Saalburg noch einige andere Tau-
nus-Motive. Neu ist der Steinba-
cher Schlüsselanhänger, den Hees

den Steinbachern anbietet. Die Auflage ist auf 500 Stück limitiert. 
Für 6,95  ist der in einem schwarzen Geschenkschächtelchen verpackte
Anhänger beim Stempel Bobbi,auf der Bahnstraße 3, zu haben. Sollte
jemand noch keine Idee für ein kleines Weihnachtsgeschenk haben, so
wäre dies eine tolle Möglichkeit.

Praxis-Öffnungszeiten der Steinbacher Ärzte
Weihnachten / Neujahr / Jahresanfang 2009

Information de Steinbacher Arztpraxen

Liebe Steinbacher Mitbürgerinnen und Mitbürger, hiermit möch-
ten wir Sie über die Praxisöffnungszeiten um Weihnachten /
Neujahr 2008 und zu Beginn des neuen Jahres informieren.

Die Praxis Dr. A. Mousa
ist  vom 24. Dez. 2008 bis zum 02. Jan. 2009 geschlossen

Die Praxis Dr. T. Orth
ist vom 22. Dez. 2008 bis zum 02. Jan. 2009 geschlossen. 

Ab Montag den 05. Jan. 2009 sind beide Praxen zu den gewohn-
ten Zeiten wieder geöffnet.

Die Praxis Dr. J. Odewald 
ist vom 24. Dez. 2008 bis zum 01. Jan. 2009 geschlossen. 

Am Freitag den 02.01. 2009 ist die Praxis von 8-14 Uhr geöffnet.
Von Montag den 05.01.2009 bis zum Freitag den 09.01.2009 ist die
Praxis Dr. J. Odewald in den Winterferien und geschlossen. Ab
Montag den 12.01.2009 zu den gewohnten Zeiten wieder geöffnet.

Die Praxis Frau Dr. Kidess-Michel, Dr. König
ist an den Werktagen zwischen den Jahren besetzt.

Der Ärztliche Bereitschaftsdienst in den Räumlichkeiten des 
Krankenhaus Bad Homburg

ist durchgehend vom Dienstagabend den 23.12. bis Montagfrüh
den 05.01.2009 um 6:00 Uhr besetzt. 

Der Bereitschaftsdienst
ist unter der Rufnummer 06172 / 19292 erreichbar.

Dr. A. Mousa Dr. J. Odewald Dr. T. Orth Dr. Kidess Michel, Dr. König

Dank an Sachspender und Helfer

Freunde u. Förderer der Diakonie Steinbach

Die Freunde und Förderer der Ökumenischen Diakoniestation in
Steinbach (Taunus) e.V. danken allen Sachspendern und Helfern, die
zum Gelingen des 27. Weihnachtsmarkts am 6. und 7. Dezember bei-
trugen. Erfahrene Kräfte kochten wie in den Vorjahren unermüdlich
die verschiedensten Sorten Gelee, Marmelade und Kürbis ein, andere
strickten wollene Socken, Kleinkinderschuhchen, Mützen, und
Handschuhe aller Größen und Farben. Die "Handwerker" bauten
kurz vor dem Regen den Marktstand auf, beim Einräumen schützte
schon die Dachhaut vor dem immer stärker werdenden Niederschlag.
An beiden Verkaufstagen war es trocken, und der Abbau am Sonntag
war fast ein Kinderspiel. Die Verkäuferinnen schalteten nur selten das
Heizöfchen an, sie brachten emsig werbend die Dinge des reichhalti-
gen Angebots schnell unter die Besucher. Wir danken allen Helfern
für ihren Einsatz, aber auch allen Besuchern des Weihnachtsmarkts,
die durch ihren Kauf und den ihrerseits zuweilen großzügig erhöhten
Preis oder eine Spende die Mittel des Vereins für die Unterstützung
der Diakoniestation erhöhten. 860,-- € betrug der Erlös, ein Ergebnis,
das die Akteure weiter beflügelt, sich bei solchen Veranstaltungen zu
engagieren. Alle Steinbacherinnen und Steinbacher, die noch nicht
Mitglied unseres Fördervereins sind, wollen wir hier wie an unserem
Marktstand ansprechen, ob sie nicht durch einen Beitritt mit der
Zusage eines regelmäßigen Beitrags die gute Sache unterstützen
möchten. Jeder kann in die Lage kommen, auf die Hilfe der Ökume-
nischen Diakoniestation angewiesen zu sein: Sie kann aber nur auf-
grund der Förderung durch unseren Verein die gewünschten zusätz-
lichen Leistungen erbringen. Prospekte, die den Umfang der Dienste
der Station erläutern und eine Beitrittserklärung des Vereins der
Freunde und Förderer der Station enthalten, sind im Rathaus, in den
Arztpraxen, in den Gemeindebüros der beiden Kirchengemeinden
sowie in der St. Bonifatiuskirche und in der St. Georgskirche ausge-
legt.                                                  Gerhard Schmidt, Vorsitzender

Neujahrsbrunch am 1. Januar 09 ab 11 Uhr

„die brücke” Steinbach/Ts.

Wie in den vergangenen Jahren lädt die brücke auch in diesem Jahr
zu einem Neujahrsbrunch ein, diesmal aber nicht ins Backhaus, son-
dern in den Treff für Alt und Jung in der Kronberger Straße 2. Hierzu
sind alle Steinbacher herzlich eingeladen. Zum Verzehr steht das zur
Verfügung, was mitgebracht wird. Wir schauen mit Dankbarkeit auf
das Jahr 2008 zurück. Es ist wieder gelungen, zahlreiche Helfer für
unsere hilfsbedürftigen Mitmenschen zu finden. Ihnen allen, die
Fahrbegleitungen durchgeführt, Einkäufe erledigt und andere
Dienste verrichtet haben, gilt ein ganz großes Dankeschön: Ohne Ihr
Engagement wäre das Leben in Steinbach für viele Mitbürger noch
mühsamer und beschwerlicher, - oft auch gar nicht mehr in der eige-
nen Wohnung zu bewältigen -, als es für sie ohnehin ist. Ein beson-
derer Dank gilt insbesondere auch Frau Henry und ihren
Vertreterinnen. Ohne die morgendlichen Telefondienste könnte die
brücke ihr Ziel, hilfsbereite und hilfsbedürftige Menschen zusammen
zu bringen, nicht erreichen. Wir danken aber auch dem Bio-Bäcker
und Petra's Backstube. Das von ihnen jeden Mittwoch gespendete
leckere Gebäck hat es uns auch in diesem Jahr ermöglicht, die
Kommunikation unter Steinbachern beim morgendlichen Mittwochs-
frühstück zu fördern.                                                   Der Vorstand

Versöhnlicher Vorrundenabschluß der TT’ler

Tus Steinbach - Tischtennis -

Die 1. Herrenmanschaft hatte parallel die Nachbarn vom TV Stierstadt
zu Gast. Diese mußten ohne ihre Nr. 1 antreten und dies wollten die
Hausherren mit einer taktischen Umstellung ausnutzen. Mannschafts-
führer Harald Feuerbach und der in der Vorrunde glücklos spielende
Michael Euler pausierten und es kamen Winfried Gerstner und Volker Kilz
zum Einsatz. Zudem wurden die Doppelpaarungen bunt gemischt. Die
Maßnahme erwies sich bereits nach den Doppeln als Volltreffer. 3:0 führ-
ten die Steinbacher, wenn auch Richard Neff/Amanullah Mohabatzada
am Ende etwas glücklich als Sieger vom Tisch gingen. Prompt erhöhte
Karlheinz Günther zum 4:0, doch am Nachbartisch verletzte sich Arnd
Bohl bereits im ersten Satz so schwer, daß er dieses und auch das zweite
Einzel kampflos abschenken mußte. Das war natürlich bitter. Immerhin
gelangen Winfried und Volker zum Ausgleich hierfür die erhofften 4 Ein-
zelsiege im hinteren Paarkreuz. Karlheinz konnte sein zweites Einzel nicht
gewinnen und mußte auch im Schlußdoppel mit Winfried gegen die stark
aufspielenden Stierstädter eine Niederlage hinnehmen. Damit stand ein
am Ende aber doch gerechtes 8:8 Unentschieden. Für die Steinbacher ein
weiterer wichtiger Zähler im Kampf gegen den Abstieg und für die Gäste
war es die Festigung des Mittelfeldplatzes. 
In der Kreisliga benötigt die 2. Herrenmannschaft zur Zeit jeden Zähler
und die unglücklichen Niederlagen der vergangenen Wochen ließen
bereits einige an der eigenen Leistungsstärke zweifeln. Bei der DJK
Helvetia Kirdorf I zeigten die Steinbacher jedoch am letzten Spieltag, daß
sie durchaus in diese Klasse gehören . . wenn alles stimmt. Zu Beginn
stand eine 2:1 Führung, die mit etwas mehr Dusel durch die Kombi Frank
Rössler/Helmut Sandau (spielte für Dennis Bierwerth) sogar hätte 3:0 lau-
ten können (man wird ja auch mal träumen dürfen). Der Unglücksrabe an
diesem Tag war zweifellos unsere Nr. 2 Volker Kilz. Eine 2:0 Satz-Führung
und sogar ein Matchball reichte im ersten Spiel nicht für den
Punktgewinn. Und auch in der zweiten Partie konnte er nach einer
Satzführung und einem anschließenden 8:1 Punktestand den Sack nicht
zumachen. Winfried Gerstner spielte vorne 1:1, mehr war aber auch
gegen die starken Kirdorfer nicht drin. In der Mitte holten der stark erkäl-
tete Frank Rössler (2) und Mannschaftsführer Carsten Söhns (1) drei wich-
tige Zähler, wobei alle mit dem knappen Ergebnis von 12:10 im finalen
Satz erspielt wurden. Martin Stork, der sich in den letzten Spielen so ver-
bessert zeigte stand diesmal völlig neben sich und mußte beide Einzel
abgeben. Dafür sprang Ersatzmann Helmut in die Bresche und glich die
verlorenen Spiele im hinteren Paarkreuz wieder aus. Zu diesem Zeitpunkt
war bereits ein Zähler mit dem achten Punkt eingespielt. Den zweiten,
schon zuvor möglichen Punkt, sollte dann das Schlußdoppel von Winfried
und Volker bringen. Die Kirdorfer waren aber eine Nummer zu groß und
sicherten sich damit ebenfalls noch einen Zähler. Der Teilerfolg brachte
die Steinbacher damit wieder in Schlagdistanz zu den Relegations- bzw.
Nichtabstiegsrängen und insbesondere konnte das teils verlorene
Selbstvertrauen wiedergewonnen werden, um in den Kampf gegen den
Abstieg jetzt nochmals aus eigener Kraft eingreifen zu können.
Die 3. Herrenmannschaft, die sich bisher als Aufsteiger so bravourös in
der 2. Kreisklasse geschlagen hatte empfing in der Altkönighalle den
Tabellenführer aus Oberstedten. Alles andere als eine Niederlage wäre
sicher als eine Sensation zu bezeichnen gewesen, doch dementsprechend
entspannt wurde die Aufgabe angegangen. In den drei Doppel schlugen
sich die Steinbacher dann zwar wacker - Walter Leffler/Manfred Ecker 2:3
-, doch die Stedter holten die Punkte. Im vorderen Paarkreuz kämpfte sich
Jonas Oberländer in den fünften Satz, verlor diesen aber dann deutlich.
In der Mitte kam durch Routiner Klaus Beckmann der am Ende einzige
Zähler für die Hausherren. Mit 3:0 setzte sich Klaus sicher durch. Es folg-
ten noch zwei weitere Satzgewinne durch Mannschaftsführer Michael
Baginski und Helmut Sandau, die jedoch unter Ergebniskosmetik
eingeordnet werden müssen. So werden die Steinbacher zwar auf
Platz 7 überwintern, der Vorsprung auf die Abstiegsränge ist
jedoch noch nicht ausreichend um aller Sorgen ledig zu sein. Wir
sind gespannt auf die Rückrunde.                     Winfried Gerstner

Schülerhallensportfest in Kalbach 2008

LC Steinbach/Ts.

Einige LC-Athleten/innen waren beim Hallensportfest in Kalbach
am Start. Nicolas Plock (8,19), Julian Hackbarth (8,20) und Tobias
Bienert (8,27) schieden über 60m in den Vorläufen der M11 aus.
Keine berauschenden Zeiten gab es über 1000m. Tobias Bienert
lief 3:59,55 als 5., Nicolas Plock 4:03,99 als 7. und Julian Hackbarth
4:39,65 als 10. Im Weitsprung schaffte Tobias Bienert Bestleistung
mit genau 4m und Platz 9. Auch für Julian Hackbarth waren die
3,64m als 15. ganz ordentlich. Nicolas Plock blieb als 17. mit 3,52m
etwas hinter den Erwartungen zurück. In der M12 schafften
Alexander Laudert und Sven Richter das Finale über 60m. Alexan-
der wurde 5. in 9,28 und Sven 7. mit 9,86 Sekunden. Lucas Treu
scheiterte im Vorlauf mit 9,66 Sekunden. Bestleistung über 1000m
lief Alexander Laudert in guten 3:31,97 min. und holte Platz 2. Die
Plätze 3 und 4 gingen an Sven Richter (4:11,15) und Lucas Treu
(4:38,89). Hier waren die Zeiten nicht zufriedenstellend. Besser
machte es die 4x75m Staffel des LC mit Richter, Hackbarth, Plock
und Laudert mit Platz 1 in 46,54 Sekunden. Sven Richter holte sich
im Hochsprung mit 1,20m den Sieg vor Alexander Laudert mit
1,15m. Im Weitsprung kam Alexander Laudert mit 4,36m auf Platz
3, Sven Richter mit 4,02m auf Platz 7 und Lucas Treu mit 3,83m auf
Platz 8. Bester LC´ler im Kugelstoßen war Lucas Treu als 3. mit
guten 6,18m unmittelbar vor Alexander Laudert als 4. mit 6,05m.
Sven Richter blieb der 5. Platz mit 5,32m. In der W10 schied Dina
Falkenstein über 60m im Vorlauf (8,49) aus. Besser lief es über
800m als 8. in 3:12,36 Minuten. Auch in der W12 schieden Larita
Luma (10,30), Larissa Heinz (9,62) und Franziska Falkenstein (9,33)
im Vorlauf über 60m aus. Larissa Heinz kam als 5. über 800m in
3:02,19 Min. ins Ziel. Schwach war der Weitsprung. Franziska
Falkenstein wurde 12. mit 3,67m, Larita Luma 14. mit 3,55m und
Larissa Heinz 16. mit 3,41m. Im Kugelstoßen wurde Larita Luma 5.
mit 6,13m. Die 4x75m Staffel in der Besetzung Falkenstein F.,
Heinz, Luma und Falkenstein D. gewann in 47,52 Sekunden.

Ballsportnacht - 13 Teams spielten um den Sieg

Stadt Steinbach (Taunus)

Ballsportnacht 13 Mannschaften spielten beim Hallenfuß-
ballturnier gegeneinander
Am Freitag, 28.11.2008 fand in der Altkönighalle im Rahmen der
Ballsportnacht ein vom Jugendhaus Steinbach organisiertes Hal-
lenfußballturnier statt. Insgesamt traten 13 Mannschaften gegen-
einander an. In der Altkönighalle herrschte stadionähnliche Stim-
mung, während die Fans der jeweiligen Mannschaften ihre Spie-
ler anfeuerten. Die größten Blöcke bildeten Steinbach und
Schwalbach mit jeweils 4 Mannschaften. Die Nacht war geprägt
von fairer Spielweise und guter Laune.
Nach einem langen Turnier war um 3.30 Uhr schließlich die Sieger-
ehrung. Den 3. Platz belegte ,,FC Topmodel" aus Oberursel. Auf
den 2. Platz gelangten "Die Unbekannten" aus Steinbach und
über den 1. Platz und über das Preisgeld in Höhe von 120,-- € freu-
te sich der „FC Kabul" aus Eschborn. Der Fair-Play-Pokal ging an
den „,FC Topmodel" aus Oberursel.
Das Team des Jugendhauses möchte sich auf diesem Wege bei
allen Teilnehmern, sowie bei Bürgermeister Frosch, Frau Pavlik
vom Förderverein für Kinder und Jugend und Tanja Krüger für
ihre Unterstützung bedanken.
Weitere Infos: Jugendhaus Steinbach (Taunus), Tel. 06171-978850.

Nächster Frauenstammtisch am 6. Jan. 2009

Frauenstammtisch Steinbach

Der nächste Frauenstammtisch findet am 6. Januar 2009, um 19.00
Uhr, in der Gaststätte "Dubrovnik" - Gartenstraße, statt.

Helga Kaddatz

Vitrine im Bürgerhaus im Weihnachtsschmuck

Verein für Geschichte ud Heimatkunde Steinbach

Advent und Weihnachten - das ist die Zeit, in der Erinnerungen
wach werden, in der wir uns besinnen auf alte Bräuche, Traditio-
nen, Erfahrungen aus der Kindheit. Nachdem wir diese Wahr-
nehmung auch anlässlich unserer diesjährigen Adventsfeier, die
unter dem Thema "Christbaumschmuck" stand, bestätigt fanden,
beschloss unser Museumsteam, unsere Vitrine im Bürgerhaus jetzt
weihnachtlich zu schmücken. Inzwischen haben Heidrun Möhle
und ich sie mit entsprechenden Exponaten bestückt. Sie finden
dort verschiedene Krippen: eine selbstgebastelte Laubsägearbeit,
eine aus Talita Kumi/Israel stammende in Olivenholz und eine
winzig kleine in einer Nuss-Schale. Darüber wacht ein von Ute
Baunach gestalteter Engel. Natürlich dürfen auch die Kurrende-
Sänger mit der berühmten Seiffener Kirche nicht fehlen. Aus einer
Ecke grüßt Weihnachtsschmuck in Laubsägearbeit, der bereits in
den 30er Jahren in der Familie von Virginie Kohlmann die Kinder
erfreute. Zahlreiche Kugeln und Sterne in kunstvollem Dessin
ergänzen das Weihnachtsbild. Habe ich Sie neugierig gemacht?
Gehen Sie hin und sehen Sie sich die Weihnachtsvitrine an; lassen
Sie sich einfangen vom Geheimnis der Weihnachtszeit! Sie können
die Vitrine auch beleuchten; der Stecker befindet sich rechts von
der Vitrine an der Wand. Wir werden die Vitrine bis zum 2.2.2009
(Mariä Lichtmess) weihnachtlich geschmückt lassen.       Ilse Tesch
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

W I R  S I N D  I M M E R  F Ü R  S I E  D A

P I E T Ä T  H E I L
Limburger Straße 25 a 

61476 Kronberg-Oberhöchstadt 

Telefon: 0 61 73 - 6 36 00 · Telefax: 0 61 73 - 6 43 38

ERFAHRUNG

KOMPETENZ

VERTRAUEN

in allen Trauer- und 
Vorsorgeangelegenheiten

Weihnachtsbaum-Abholung
DDDDoooonnnnnnnneeeerrrrssssttttaaaagggg    11119999....     JJJJaaaannnn....     2222000000009999

Es wird nur einmal
im gesamten Stadtgebiet
Steinbachs abgefahren. 
Ab 7.00 Uhr.

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Geschädigte der Finanzkrise (Lehman-Zertifikate) hilft Initiative mit
Informationen unter www.lehman-petition.com oder

Tel. 0176 / 54 58 83 74 sowie 0 61 01 / 30 70 20

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

Steinbach. Zu verkaufen - von Privat in Steinbach/Ts. 3 Zimmer-Wohnung, 
85 qm, EBK, Tageslicht-Bad mit Dusche und Badewanne, Gäste-WC, Eingang
und Wohnbereich Parkett, großer Balkon mit Markise und Abstellraum, Keller,
Kfz-Stellplatz, sep. Fahrradkeller und Trockenraum, in kleiner, gepflegter Wohn-
einheit, KP € 129.000.-- Euro.                               Tel: 0162 - 743 94 83

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Auf dem Parkplatz des Hauses Frankfurter Straße 21 ist ab
sofort ein Pkw-Abstellplatz frei und kann günstig gemietet werden.

Tel. 7 43 05

Alle guten Dinge sind drei!

M A L T E S T Ü R M E R
*3.12.2008 - 08.29 Uhr - 3.180 g - 50 cm

Es freuen sich sehr die Eltern
Kerstin und Michael Stürmer

mit Lennart und Timea
sowie die Großeltern Stürmer und Theis

Für die zahlreichen Glückwünsche und
die vielen Geschenke anläßlich meines

„80. Geburtstages“
bedanke  ich mich bei allen Gratulanten

recht herzlich.

ANGELIKA GROSSE
Steinbach (Taunus), im Dezember 2008

Mohd. Kamal Karbek
† 5. Dezember 2008

Wir danken allen,die uns Ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise erwiesen haben.

Besonderen Dank dem Pflegedienst Ute Sam 
und dem Praxisteam von Dr.Tim André Orth

für ihre kompetente und einfühlsame Betreuung.

Lieber Helmut Orth,wir danken Dir aus tiefstem Herzen,
dass Du mit Deiner Familie

Deinen Freund Kamal auf seinem letzten Lebensweg
medizinisch und seelisch begleitet hast.

Elfriede Karbek

mit Nadja und Andy

61449 Steinbach (Taunus), im Dezember 2008

Wir haben einen sehr lieben Freund verloren

Kamal Karbek
Geb.: 8.2.1936   Gest.: 5.12.2008

Wir trauern mit Elfi, Nadja, Andy und Olga

Dorle, Helmut, Tim, Ursula und Nico Orth

Herzlichen Dank
allen, die unserem lieben Entschlafenen

PA U L
O D E N W E L L E R

die letzte Ehre erwiesen haben
und durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden

ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten.

Renate Odenweller 

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn
Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn
Tel. 0 6196 - 48 46 44

Seit 1993 besserer Noten!

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -11 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31
GOTTESDIENSTE
4.Sonntag 21.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in d. St. Georgskirche 
im Advent (Pfarrer Böck) 

Predigt: Daniel Lenski (Student der
Theologie) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Heiligabend24.12. 15.00 Uhr Familienvesper I in der St. Georgs-
Mittwoch kirche (Pfarrer Bock) 

15.30 Uhr Familiengottesdienst im Ev. Gemeinde-
haus Untergasse 29 mit den
Ghostpastors (Pfarrer Lüdtke) 

16.30 Uhr Vesper II in der St. Georgskirche
(Pfarrer Böck) 

18.00 Uhr Vesper III in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Böck) 

23.00 Uhr Christmette in der St. Georgskirche
(Pfarrer Lüdtke
Kollekte: Für Brot für die Welt1. Weihnachtstag

Donnerstag 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heil. Abendmahl
in der St. Georgskirche (Pfarrer 
Credner) Kollekte: Für die eigene
Gemeinde 2. Weihnachtstag

Freitag 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst i. der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für die 
eigene Gemeinde 

Sonntag 28.12. 10.00 Uhr Singegottesdienst i. d. St. Georgs-
kirche (Pfarrer Böck) Kollekte: Für 
besondere gesamtkirchl. Aufgaben
(EKD) Silvester

Mittwoch 31.12. 17.00 Uhr ökumeni. Jahresabschlussgottes-
dienst in der kath. St. Bonifatius-
kirche (Pastoralreferent Reusch und 
Pfarrer Lüdtke) Neujahr 

Donnerstag 01.01. 18.00 Uhr Neujahresandacht i. d. St. Georgs-
kirche (Pfarrer Böck) Kollekte: Für
die eigene Gemeinde 

Sonntag 04.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heil. Abendmahl 
im Gemeindehaus (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für d. Hilfe für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen

Evang. Gottesdienste im Gemeindehaus
Bitte beachten Sie: In der Zeit vom

5. Januar bis zum 5. April 2009
finden wegen der Renovierungsarbeiten in der St. Georgskirche
sämtliche Gottestdienste im Ev. Gemeindehaus statt. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Freitag, 19.12. 18.00 Uhr Vesper 

19.00 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Beicht-
gelegenheit

Sonntag, 21.12. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
4. Advent
Dienstag, 23.12. 06.00 Uhr Laudes, anschl. gemeinsames Früh-

stück im Pfarrheim 
Mittwoch, 24.12. 16.00 Uhr Weihnachtliche Einstimmung für 
Heiligabend Familien (Kirche)

18.00 Uhr Christmette 
Donnerstag 25.12. 11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Crutzen 
Weihnachten
Freitag, 26.12. 09.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Bonifstius 
Weihnachten
Mittwoch, 31.12. 17.00 Uhr Ökum. Jahresschlussgottesdienst
Silvester
Donnerstag 01.01. 11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Sebastian,  
Neujahr Stierstadt 
Sonntag, 04.01. 09.30 Uhr Sternsingergottesdierist
VERANSTALTUNGEN
Donnerstag 01.01. 16.00 Uhr Sternsinger Generalprobe 
Freit.-Sonn. 02-4.1. Sternsingeraktion
Sonntag, 11.01 11.00 Uhr Pfarrversammlung 
Montag, 12.01. 19.30 Uhr Caritaskreis 
Dienstag, 20.01. 20.15 Uhr Elternabend Feierliche Kommunion
HINWEISE
• Im Advent beten wir wieder die Laudes, das Morgengebet der
Kirche, jeweils am Dienstag um 06.00 Uhr in der kath. Kirche.
Anschließend frühstücken wir miteinander im Pfarrheim. Die
Morgengebete stehen unter dem Thema Unsere Wurzeln suchen
- Jesu Wurzeln finden.
• Sternsingeraktion 2009: Vom 2. bis 4.1.2009 sind die Sternsinger
wieder in Steinbach unterwegs. Anmeldeformulare finden sie in
dieser Ausgabe oder in der neuen Ausgabe von "Gemeinden im
Gespräch". Des Weiteren liegen Listen in der Kirche aus.

Geflügelzuchtausstellung am 10.+11. Jan. 09

Geflügelzuchtverein Steinbach/Ts.

Traditionelle Geflügelzuchtausstellung am 10.+11. Jan. 2009
im Steinbacher Bürgerhaus.
Der Geflügelzuchtverein 1910 e. V. Steinbach/Taunus veranstaltet
am Samstag, 10. u. Sonntag, 11. Jan. 2009 im Steinbacher Bürger-
haus seine alljährliche Rassegeflügelschau, wozu wir sie recht
herzlich einladen. Auch eine große Tombola ist wie immer vor-
handen. Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu können.
Die Ausstellung ist am Samstag, den 10. Januar von 14 bis 18 Uhr
und am Sonntag, den 11. Januar 2009 von 10 bis 17  Uhr geöff-
net. Der Eintritt ist frei. Dieter Nebhuth

Steinbach. K U N D A L I N I Y O G A - neuer Kurs ab 15.01.2009.
Körper- und Atemübungen, Tiefenentspannung und Meditation harmonisieren
und stärken den Körper und reduzieren Stress. INFOS unter: 06171-72521

Die Schützen feiern ihren Schützenkönig

Schützengesellschaft 1930 Steinbach/Ts.

Der diesjährige Schützenkönig Ralph Ziegler lud zur Königsfeier
und seine Gefolgsleute folgten diesem Ruf. So trafen sich die
Teilnehmer des Königschießens am 29.11.2008 auf dem hiesigen
Schützenstand in der Altkönighalle.
Der König war ein würdiges Schützenoberhaupt und Gastgeber.
Er ließ leckeres Essen vom Geflügel Windecker kredenzen und ließ
es auch nicht an Getränken mangeln. Seine Untertanen konnten
sich daher rundherum wohlfühlen und dies taten sie dann auch.
Auch die Süßmäuler kamen nicht zu kurz. Alles in allem war es ein
gelungenes Königsfest und die Untertanen bedanken sich noch-
mals herzlich für die reichlichen Speisen und Getränke bei seiner
Hoheit „Schützenkönig Ralph“.                                   Stefan Eich

Die nächste

Steinbacher Information

erscheint am:

10. Januar 2009

Redaktionsschluß: 

2. Januar 2009
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Für das uns entgegengebrachte Vertrauen
möchten wir uns bei Ihnen allen 

recht herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen auf diesem Weg
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Wir würden uns freuen, Sie im Jahr 2009
wieder bei uns begrüßen zu dürfen.

61449 Steinbach · Kirchgasse 2 · Tel. 7 51 20

Die Apotheke mitten in Steinbach/Ts.

Am 13. Jan. 2009, um 20 Uhr,

im Hotel „Zum Brunnen“
Bahnstraße 7 · 61449 Steinbach (Taunus)

1. Stammtisch im Jahr 2009
Gewerbeverein Steinbach (Taunus)

Walter Schütz        Jürgen Schepp
(1. Vorsitzender)     (2. Vorsitzender)

GEWERBEVEREIN

STEINBACH (TS.)

STAMMTISCH

Gesangverein Frohsinn 1841
Der Gesangverein bedankt sich bei

seinen Mitgliedern, Förderern und Freunden
für die Unterstützung

und wünscht Ihnene allen
gesegnete Weihnachten

und ein gutes, gesundes Neues Jahr.

Der Vorstand

AWO-Adventsnachmittag 5. Dez. 2008

AWO Steinbach/Ts.

Es duftete nach frischem Kaffee und Kerzen. Weihnachtlich ein-
gedeckte Tische luden Mitglieder und Freunde der AWO zum
Adventsnachmittag ins Bürgerhaus Steinbach. Rund 120 Gäste lie-
ßen sich die leckeren, selbstgebackenen Torten schmecken, den
vielen Spenderinnen sei dafür ein herzlicher Dank ausgesprochen.
Besinnlich eingestimmt wurde die Veranstaltung durch das Man-
dolinenorchester der Naturfreunde Rödelheim, die uns im Ver-
laufe des Nachmittags mit weiteren Weihnachtsliedern verwöhn-
ten. Danken möchte die AWO dem Singkreis um Frau Dörhöfer
und dem Tanzkreis um Frau Püschel. Schmunzeln sah man viele
Gäste beim Vortrag von Manfred Ludwig; viele fühlten sich erin-
nert an ein Weihnachten im Kriege, auch wenn Kinderaugen
damals vieles verklärter sahen. Aber wundern sich nicht auch
heute die Kinder über das seltsame Verhalten der Erwachsenen um
die Weihnachtszeit? Lachen durften wir beim Vortrag von Manfred
Flach, er erzählte eine Weihnachtsgeschichte auf `Frankfordderisch´.
Besonderen Applaus verdienten sich die jungen Damen des RSV
Steinbach, die sich mit ihren Einrädern auf das frisch polierte Parkett
des Bürgerhaussaales wagten, um dort mutig und schwungvoll ihre
akrobatischen Runden zu drehen. Temperamentvoll und ausgelas-
sen tanzten sich die jungen Damen der Sportgymnastik des TuS
Steinbach wieder in die Herzen ihrer Zuschauer. Es gab reichlich
Applaus für ihren mexikanischen Auftritt.

Den festlichen Höhepunkt des Nachmittags bildete die Ehrung
mehrerer verdienter Mitglieder für langjährige Treue und tätige
Mithilfe bei der AWO in Steinbach. Geehrt wurden Gertrud Zschok-
ke, Lieselotte Matzig, Helene Ochs und Ruth Flache. Die
Ehrenurkunden überreichte in diesem Jahr die AWO-Kreisvorsitze-
nde, Gisela Claussen. Besonders danken möchte die AWO Steinbach
auf diesem Wege den vielen helfenden Hände, die diese gelunge-
ne Veranstaltung möglich machten. Die AWO Steinbach wünscht
allen Steinbacherinnen und Steinbachern ein frohes Weihnachts-
fest und einen Guten Rutsch ins Jahr 2009.                    Ingrid Peters

Viel Fröhlichkeit beim ersten Ordensfest der TG 08!

TG 08 Steinbach/Ts.

Viele waren zwar noch müde am Sonntagmorgen um kurz vor 9.00 Uhr,
als wir uns im Bürgerhaus einfanden, doch Alle waren guter Dinge.Galt es
doch den Bürgerhaussaal für unser 1. Ordensfest zu schmücken. Nachdem
wir diverse Stellmöglichkeiten der Tische hinreichend ausprobiert hatten
und wir uns alle auf eine Variante geeinigt hatten, begannen wir alle
fleissig mit der Deko. Erich musste sich wohl oder übel mit der für ihn viel
zu weihnachtlichen Tischdeko abfinden, die Frauenpower in der TG 08 ist
einfach zu mächtig und die fanden die Deko toll!
Um 10.00 Uhr trafen dann alle Kids zur Generalprobe ein. Da sie die Tänze
noch nie auf der Bühne des Bürgerhauses geübt hatten, mussten sie sich
erst neu orientieren. Der eigens für dieses Ordensfest einstudierte Ein-
marsch, sowie die Märsche und der Showtanz wurden geübt und klapp-
ten nach ein paar Proben hervorragend. Doch dann kam die mit Sicher-
heit größte Herausforderung für Steffi. Der Vorstand sollte bei der
Eröffnung mit einmarschieren und so musste der Vorstand auch üben
gleichzeitig im Takt zu klatschen, zu laufen und auch noch zu lächeln.
Was bei den Kids so einfach aussieht, stellte für die Erwachsenen eine
echte große Herausforderung dar. Steffi meinte irgendwann: Gott sei
Dank trainiere ich die Kids und nicht EUCH!!! Aber auch das klappte
irgendwann wenigstens halbwegs und gegen 15.00 Uhr war alles
geschmückt und alle angezogen. Die Büffets füllten sich so langsam mit
allem was jedes Mitglied beisteuerte und es blieb glaube ich kein Wunsch
mehr offen. Und so standen wir Punkt 16.11 Uhr fertig zum Einmarsch
und für unser erstes großes Fest. Das begann dann auch mit 11
Paukenschlägen und zu Eyes of the Tigers marschierten die Garden und
der Vorstand auf die Bühne. Silke Henrichs, als Vorsitzende sprach die
ersten Worte des Nachmittags und Birgit Spiegel übernahm dann mit
einem kurzen Rückblick auf unser erstes aufregendes halbes Jahr.
Da wir alle keine begnadeten Redner sind und eigentlich mehr Angst als
Vaterlandsliebe vor dieser Bühne haben, baten wir einen Freund der
Familie König, Hans Georg Kaufmann kurz Hage genannte, die Sitzung zu
moderieren. Das tat er gerne und so übergaben wir ihm für den Rest des
Ordendsfestes das Mikrophon. Mit guter Laune und dem richtigen karne-
valistischen Witz sagte er dann unsere Baby Rainbow Tigers mit ihrem
Marsch an. Und die brannten schon darauf endlich tanzen zu dürfen und
gaben alles und machten ihre Sache super gut.
Unsere Babys waren auch die Ersten, die den Orden bekamen und waren
sichtlich stolz darauf. Der inzwischen eingetroffene Prinz Ludwig I und
sein Hofstaat war hellauf begeistert von unseren Babys und bat darum,
dass sie mit ihm auf der Bühne bleiben sollten. Der Prinz begrüßte alle
Freunde der TG 08 und lobte uns dafür, was wir in so kurzer Zeit alles
geschafft hatten. Auch er bekam natürlich unseren Orden und er gratu-
lierte persönlich Natalie König, die ihren 9.Geburtstag feierte und stimm-
te in das Geburtstagslied mit ein. Unserer spontanen Einladung, noch eine
Weile zu bleiben folgte er gerne und nahm im Saal Platz, um dem weite-
ren Programm zuzuschauen. Dann wurden die Sponsoren der TG 08 und
die Bürgermeisterkandidaten Michael Dill und Dr. Stefan Naas mit dem
Orden geehrt und beide Bürgermeisterkandidaten versprachen uns
zukünftig ihre Unterstützung. Nachdem auch der Vorstand seine Orden
erhalten hatte kamen unsere Rainbow Tigers mit ihrem Marsch. Die
Spannung war groß nicht nur beim Publikum. Doch sie tanzten fehlerfrei
ihren Marsch und alle waren mega begeistert.
Nachdem auch die Gründungsmitglieder mit dem Orden geehrt waren,
wobei Hage zu Recht bemerkte, dass er sich unter Gründungsmitglieder
deutlich ältere Menschen vorstellte und nicht so Jungspunte wie sie da
auf der Bühne standen, wurde das Büffet eröffnet und die Garde zog sich
zurück, um sich für den Showtanz umzuziehen und zu schminken. In der
Zwischenzeit wurde kräftig am Büffet zugelangt und es war eine fröhli-
che und harmonische Stimmung im Bürgerhaussaal.
Alle schauten dann gespannt, als die ersten Klänge von Tarzan ertönten
und 8 kleine Affen, ein kleiner Elefant und der kleine Tarzan die Bühne
stürmten. Fröhlich und völlig ausgelassen tanzten die Babys ihren Part
von Tarzan bevor sie, wie hundertmal geprobt, gekonnt die Bühne ver-
liessen um den Großen Platz zu machen. Viel Beifall und Begeisterung
erhielten dann alle Rainbow-Tigers für ihren Showtanz. Angelique über-
nahm anschliessend mutig das Mikrophon und bedankte sich im Namen
von allen bei Steffi für das tolle Training. Unsere kleine Timea übergab
Steffi die Blümchen von allen und Steffi konnte man die Freude und die
abfallende Anspannung ansehen. Sie war überglücklich, dass alles so per-
fekt geklappt hatte. Zum Schluss bedankten sich noch alle Kids bei Silke
Henrichs, Erich Abendroth, Ute Meirer, Familie König und Familie Spiegel
stellvertretend für alle Eltern dafür, dass wir ihnen das super tolle
Ordensfest ermöglicht hatten. Und wir bedankten uns bei Hage und Peter
Held, der eigens aus Lautertal mit einer kompletten Musikanlage ange-
reist war, um uns musikalisch zu unterstützten, für ihre spontane
Bereitschaft und Hilfe. So endete unsere erstes Ordensfest wie es begon-
nen hatte: Fröhlich und gut gelaunt!

Foto: Dieter Nebhuth

Foto: Dieter Nebhuth

Weihnachtn 2008

Briefmarkensammlerverein Steinbach

Weihnachten, das Fest der Geburt Jesu Christi, wird seit dem 4. Jh. am Tag
der Wintersonnenwende - dem 2112 - begangen. Die zahlreichen in den
einzelnen Ländern verschiedenen Weihnachtsbräuche gehen weitgehend
auf altrömisches und altgermanisches Brauchtum zurück, z.B. die Umzüge
und Lichtbräuche, die festlichen Speisen und Geschenksitten.
Unter den Philatelisten ist das in sich geschlossene Thema "Weihnachten"
ein sehr beliebtes Sammelgebiet, das weltweit immer mehr Freunde
gewinnt. In diesem Jahr hat die Deutsche Post zwei besonders kunstvoll
gestaltete Briefmarken herausgebracht. Die Gemeinschaftsausgabe mit
dem Vatikan stellt Renaissance-Kunstwerke vor, die heute in München
und in der Vatikanstadt zu sehen sind. Auf dem Postkartenwert zu 45 +
20 Cent erscheint "Christi Geburt" nach der Darstellung auf dem
Paumgartner-Altar, den Albrecht Dürer um 1500 gestaltet hat.
Auftraggeber war die Familie Paumgartner, deren Angehörige links und
rechts beten. Seinerzeit geschah es nicht gerade selten, dass Zeitgenossen
auf historischen Darstellungen Platz fanden. Dürer verkleinerte die
Paumgartners allerdings stark, so daß sie neben den Hauptfiguren wie
Zwerge wirken. Der Paumgartner-Altar befindet sich heute in der Alten
Pinakothek München. Die Marke für den Standardbrief zu 55 + 25 Cent
zeigt die "Anbetung der Könige", wie sie auf einem Fresko in der Loggia
des Apostolischen Palastes der Vatikanstadt zu sehen ist. Raffaello Santi,
gewöhnlich kurz "Raffael" genannt, konzipierte das Bild, das Mitarbeiter
und Schüler schließlich anfertigten. Dabei integrierte Raffael antike
Darstellungen in die von der christlichen Ikonographie abgeleitete
Komposition. Für die Steinbacher Philatelisten war 2008 eine mit einigen
Vorbereitungen auf unser 40jähriges Jubiläum im kommenden Jahr
bestimmte Zeit. Unsere im März/April gezeigte Briefmarken-Ausstellung
über das Leben und Wirken der Heiligen Elisabeth war durch die Vielzahl
der Besucher für uns sehr erfolgreich. Wir hoffen, dass wir zu unserem
Jubiläumswochenende am 03./04.Oktober 2009 eine ebensolche
Resonanz an Besuchern haben werden. Abschließend weisen wir schon
jetzt darauf hin, dass sich unser Verein an dem von den niedergelassenen
Steinbacher Ärzten am 24./25.Januar 2009 vorgesehenen Informations-
wochenende mit einem Ausstellungsrahmen über "Medizin auf
Briefmarken" beteiligen wird.

Weihnachtsgrüße der Geschw.-Scholl-Schule

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach/Ts.

Wie in jedem Jahr merken wir spätestens nach unserem wunderbaren
Steinbacher Weihnachtsmarkt, wie schnell die Zeit vergeht. Schon wieder kön-
nen wir auf ein aktives und erfolgreiches Jahr zurück blicken, das schon tradi-
tionell mit unserem Gartenaktionstag im Frühjahr beginnt. Es wird gesäubert,
gegraben und gepflanzt, so dass unsere Schülerinnen und Schüler in einem ge-
pflegten Umfeld motiviert lernen und sich an der Blumenpracht im Sommer
erfreuen können. Voraussichtlich hatten wir 2008 unsere letzte Gartenaktion
vor dem Neubau. Wir haben uns am pädagogischen Tag fortgebildet, an
Projekten teilgenommen, Studenten begleitet und Referendare ausgebildet,
wir haben Lesetests und Orientierungsarbeiten durchgeführt und Vergleichs-
arbeiten in den Jahrgängen geschrieben. Im Juni fand unser aktives Sport- und
Spielefest statt, dem eine abwechslungsreiche Projektwoche voranging. Wie
immer fanden noch viele sportliche Aktivitäten an unserer Schule statt und die
Schülerinnen und Schüler nahmen an in- und externen Sportwettkämpfen teil.
Stets wurden erste und zweite Plätze errungen. Zur Einschulung im neuen
Schuljahr begrüßten wir alle Neuankömmlinge mit einem bunten Programm
und auch die Eltern wurden wie immer mit dem Einschulungskaffee aufge-
nommen. Der gelungene Martinsumzug lud wieder zum fröhlichen Miteinan-
der ein. Jetzt in der Vorweihnachtszeit sind unsere Klassenräume weihnacht-
lich geschmückt und ein glitzernder Tannenbaum gibt ein festliches Flair. Auch
der Weihnachtsmarktstand, der mit aufwändiger Vororganisation und gro-
ßem Einsatz der Eltern verbunden ist, hat viel von der Kreativität und dem
schulischen Engagement der Kinder gezeigt. Wie in jedem Jahr möchte ich
mich an dieser Stelle ganz besonders bei allen engagierten und helfenden
Eltern, Helferinnen und Helfern bedanken, die uns auch in diesem Jahr bei
allen Aktionen unterstützt haben. Ich bedanke mich bei allen Menschen, die
unsere Schule - und damit unsere Schülerinnen und Schüler - wohlwollend,
tatkräftig und auch mit großzügigen Spenden unterstützt haben. Wir hoffen,
dass Sie uns weiterhin hilfreich zur Seite stehen und unsere Gemeinschaft posi-
tiv fördern. Einen ganz besonderen Dank an den Freundeskreis der Geschwi-
ster-Scholl-Schule, der uns immer sehr selbstverständlich und unbürokratisch
unterstützt. Vieles wurde in diesem Jahr mit der Hilfe des Freundeskreises erst
an Anschaffungen möglich. Auch die Spenden von Institutionen, die Ein-nah-
men von Steinbacher Aktivitäten und die Zuwendungen privater Bürgerinnen
und Bürger haben uns oft geholfen. Zuletzt möchte ich an den täglichen
Einsatz unseres Kollegiums, unserer Bediensteten und des pädagogischen
Personals erinnern, die über den Unterricht hinaus mit Freude und Kraft den
wachsenden Aufgaben des Schulalltags begegnen. Leistungsanforderungen
für den Primarbereich, verbunden mit einem hohen Maß an Erziehungskom-
petenz sind der schulische Alltag und ich bin sicher, dass an der Geschw.-Scholl-
Schule sehr gute Arbeit mit sehr guten Ergebnissen geleistet wird. An Sie alle
meinen Dank für ihren engagierten Einsatz.  Nach über 35 Dienstjahren an der
Geschw.-Scholl-Schule haben wir unsere Schulsekretärin, Frau G. Recht, verab-
schiedet und wünschen ihr alles Gute für die kommende Zeit. Im Sekretariat
treffen Sie zukünftig Frau R. Kühn, der wir einen guten Start wünschen. Ich
wünsche Ihnen allen gesegnete Weihnachten und für das neue Jahr ein glük-
kliches Miteinander und eine gute Zusammenarbeit.                  Sabine Schulze

Nachbarschaftliche Löschhilfe 

Freiwillige Feuerwehr Steinbach/Ts.

Brand in Autolackiererei in Weißkirchen
Am 8.12.2008 um 10:20 Uhr wurde Steinbachs Feuerwehr alarmiert. Die Feuer-
wehr in Weißkirchen benötigte Hilfe bei einem Großbrand in einer
Autowerkstatt/-lackiererei. Mit 18 Einsatzkräften traf die Freiwillige Feuer-
wehr Steinbach am Ort des Geschehens in der Kurmainzer Straße ein. Mehrere
Trupps wurden unter schwerem Atemschutz eingesetzt. Da die Lackiererei
schon im Vollbrand stand, konnte das Feuer zunächst nur von außen bekämpft
werden. Dabei halfen auch 2 Drehleitern aus Oberursel. Durch die starke
Rauchentwicklung und Nebel sind die Löscharbeiten erschwert worden. Die
Brandursache konnte noch nicht ermittelt werden. Fest steht aber, dass alles in
der Lackierkabine begann. Die Flammen konnten sich schnell auf den gesam-
ten Werkstattbereich ausbreiten, der Besitzer des Betriebes wurde beim
Versuch noch etwas zu retten leicht verletzt. Im späteren Verlauf des Einsatzes
wurde die Halle mit Löschschaum geflutet. Durch das Vorhandensein einiger
Lösungsmittel kam es immer wieder zu kleinen Verpuffungen und Stichflam-
men. Steinbachs Feuerwehr half unter anderem beim Entfernen von mobilen
Schweißgeräten und einiger Gasflaschen aus dem Einsatzbereich. Die Halle
brannte komplett aus, aber durch den Einsatz der Feuerwehr konnte einiges
auf dem Außengelände gerettet werden. Die Straße Richtung Steinbach/
Weißkirchen  musste einige Stunden voll gesperrt werden. Folgende Feuer-
wehren waren im Einsatz: Kronberg, Oberhöchstadt, Oberursel Mitte, Bom-
mersheim, Weißkirchen, Oberstedten, Stierstadt und Steinbach. Insgesamt
sind knapp 120 Einsatzkräfte vor Ort gewesen. Um 11:08 Uhr hieß es "Feuer
unter Kontrolle" und um 13: 19 Uhr "Feuer aus".                        Thomas Wauer

GARTENPFLEGE BENDER
GARTENGESTALTUNG
BAUMPFLEGE · BAUMFÄLLUNG
VERBUNDSTEIN- und PFLASTER-
ARBEITEN · GARTENTEICHE
HECKENSCHNITT · ZAUNBAU
WINTERDIENST
Inh. Peter Matthäus Tel. 06171-75491
Hohenwaldstr. 15 Fax 06171-978337
61449 Steinbach/Ts. Mobil 0162-4371625

email: gartenpflege-Bender@online.de 
Internet: www.gartenpflege-Bender.de

Wir danken unserer Kundschaft
für das in diesem Jahr entgegengebrachte Vertrauen

und wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes Neues Jahr.

Foto: Dieter Nebhuth
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WIR WÜNSCHEN IHNEN

EINE RUHIGE UND GESEGNETE WEIHNACHTSZEIT

UND EINEN GUTEN START INS JAHR 2009.

MÖGEN SICH IHRE WÜNSCHE ERFÜLLEN!

IM NAMEN DER FDP STEINBACH GRÜSSEN SIE HERZLICH

HELGA KADDATZ UND DR. STEFAN NAAS STEFAN NAAS
unser Bürgermeisterkandidat

Jetzt Wild und Ofenfrische Gänse
Tel.: 0 61 71 - 7 22 19 · Eschborner Str. 21 · 61449 Steinbach

Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag 12.00-14.30 Uhr u. von 18.00-01.00 Uhr

Internet: www.Ile-de-Re.de

Am 22., 23., 24. und am 31. Dezember 2008
sowie am 1. Januar 2009 haben wir geschlossen.

Wir haben am 25. Dez. und 26. Dez.
mittags und abends für Sie geöffnet!

Wir wünschen
Frohe Weihnachten und ein 

gutes Neues Jahr.

Restaurant / Bistro

FDP für sichere Fußwege
Die Steinbacher Liberalen setzen sich dafür ein, dass der enge
Fußweg an der Eschborner Straße verbreitert wird. „Der Bürger-
steig an der Eisdiele ist nur 63 cm breit, gegenüber sogar nur
etwas über 40 cm. Die Benutzung des Weges ist dort für Fuß-
gänger gefährlich, für Rollstuhlfahrer und Kinderwagen ohne
Ausweichen in den Straßenraum völlig unmöglich“, schätzt Frak-
tionsvorsitzender und Bürgermeisterkandidat Stefan Naas ein.
„Die Wegeführung an Steinbachs meist befahrener Straße ist
historisch bedingt, aber änderbar. Engt man die Straße zugunsten
des Fußweges etwas ein, verlangsamt sich der Fahrzeugverkehr
automatisch. Für besonnene Fahrer, die sich an das schon jetzt
bestehende Tempolimit von 30 km/h halten, würde sich nichts
ändern. Die Raser allerdings, von denen viele Anlieger der

Bahnstraße und Eschborner Straße berichten, müssten zwangs-
läufig runter vom Gas“, meint Stefan Naas, dem bei der jüngsten
Ortsbegehung an der Eschborner Straße die LKW bis auf Ellen-
länge nahe kamen.
Die Liberalen werden sich dafür einsetzen, dass Planungskosten in
Höhe von 5000 Euro in den städtischen Haushalt eingestellt wer-
den, damit eine Vorlage erarbeitet werden kann, die aufzeigt,
wie man die Fußwege an der Eschborner Straße und Bahnstraße
auf mindestens 80 cm verbreitern kann. Die Ausführung der
Bauarbeiten obliegen dann dem Träger der Straßenbaulast, dem
Land Hessen. Bis all dies greift, soll durch verkehrssichernde
Maßnahmen Abhilfe geschaffen werden. Die schadhafte Teer-
decke der Straße, die seit Jahren von den Anwohnern bemängelt
wird, sollte noch bis zum Frühsommer repariert werden.

Dr. Stefan Naas, FDP-Fraktionsvorsitzender

Wir wünschen
unseren Kunden

eine frohe
Weihnacht!

Einen gesunden,
guten Start
in ein neues,

erfolgreiches Jahr.

GABI’S
HAARSTUDIO

Inh. G. Bubbico
Obergasse 18

61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 68 80

Geschäftszeiten:

Di. - Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 13.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

www.der-fahrlehrer.de
4 mal pro Woche Theorie

Führerschein das passende Geschenk zu Weihnachten oder zum Geburtstag

Geschenkgutschein für Fahranfänger (Grundgebühr, Fahrstunden)
Auffrischungsstunden für langjährige Führerscheinbesitzer
die sich nicht hinters Lenkrad trauen

Fahrschule W. Viol Feldbergstr.17, 61449 Steinbach (Ts.), Tel. 0 61 71 - 7 90 90

Bürozeiten Montag und Mittwoch 17.00 bis 20.00 Uhr

Die FAHRSCHULE W. VIOL wünscht Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches Neues Jahr!

Schöne und besinnliche
Weihnachtsfeiertage

frei von Hektik und Stress
und einen guten Start 

ins neue Jahr
wünscht Ihnen

MODEN & DESSOUS
Untergasse 4 · 61449 Steinbach (Taunus) 

Tel. + Fax:  0 61 71 - 82 33
MITTWOCHNACHMITTAG  GESCHLOSSEN!

Nikolausfeier bei ER+ SIE

ER + SIE Steinbach/Ts.

2008 neigt sich dem Ende. Doch vor der großen Jahreswende
stand ein Ereignis noch in's Haus, es kam zu uns der Nikolaus.
Doch kam er nur noch ohne Sack (den trug er früher huckepack).
Er kommt nur noch mit einem Säckchen denn es gibt nicht mehr
die Päckchen, die ER & SIE sich immer schenken weil wir schon
lang an and're denken. Das Säckchen ist in unserem Land als
Klingelbeutel gut bekannt. Wedelnd schwingt er diesen Beutel
wie die Putzfrau ihren "Feudel". Nicht um irgendwas zu putzen,
sondern uns zurechtzustutzen! Denn er fragte alle Pärchen nach
dem Namen von den Märchen, die er eigens hat bebildert, und
sehr umschrieben, hat geschildert. Er brauchte weder Stock noch
Rute, denn diesmal hat er Pech, der Gute. Alle Antworten war'n
richtig und deshalb nicht gebührenpflichtig! Trotz Nikolaus sei-
nem Begehr, blieb der Klingelbeutel leer.
Deswegen bat er, man fand's Klasse ER & SIE noch mal zur Kasse.
Gerne stockte man zu Hauf', die Spendenbox noch einmal auf.
Einstimmig wurde dann bestellt, wer dieses Mal den Scheck
erhält. 370,00 Euro satt für's schönste Denkmal in der Stadt. 
St. Georgskirche heißt es auch, so will es Steinbachs Sprachge-
brauch. Möge sie, es soll gescheh'n, in 1000 Jahren auch noch 
steh'n. Jetzt verspüre ich den Drang und sag' den Spendern:
"Vielen Dank"! 

Statt einer Weihnachtsfeier fuhren wir . . .

VdK Steinbach/Ts.

. . . zu Krippenstadt nach Bamberg. Wir wurden vom Petrus ver-
wöhnt, es gab keinen Regen und keinen Schnee. Auch sonst ver-
lief die Fahrt ohne Staus. Unsere Einkehr in die Brudermühle war
eine Superlative. Ein leckeres Essen, ausgewählt aus einer reich-
haltigen Speisekarte, sowie schöne Zithermusik brachten uns in
Stimmung. Der Spaziergang zu den Krippen durch die wunder-
schöne Stadt Bamberg war ein Erlebnis. Natürlich hat der
Glühwein auf dem Weihnachtsmarkt nicht seine Wirkung ver-
fehlt. Um 18.30 Uhr hiess es leider „Bamberg ade”. Unserer
Rückfahrt verlief zwar nicht mehr regenlos, doch ohne Stau. Und,
man glaubt nicht wie schnell 3 Stunden vergehen, wenn man
fröhlich ist. Alles in Allem eine wunderschöne Fahrt.
Es ist uns schmerzlich, dass viele Mitglieder nicht teilnehmen
konnten, aber leider sind wir momentan mit unserem Vorstand 
(3 Personen) nicht in der Lage eine größere Feier auszurichten.

Im Zuge der Vereinfachung der Verwaltungsarbeiten erhalten Sie
ab dem 01.01. 2009 die VdK-Zeitung direkt vom Verlag zugestellt.
Die Verteilung unserer Rundschreiben ist gesichert, so dass wir
weiterhin unsere Gemeinsamkeit erhalten. Eine Vorschau auf die
Zusammenkünfte im nächsten Jahr gibt es noch nicht, wir werden
Sie rechtzeitig über unsere Pläne informieren. Halbtagsfahrten
und Äppelwoinachmittage sind gewiss.
Nun möchten wir Ihnen noch unsere 5 Tage Fahrt nach Flandern
vorstellen. Wir bieten Ihnen folgendes Programm: Die Fahrt erfolgt
vom 29.05.  bis 02.06.2009 im modernen 4 Sterne Fernreisebus; 4 x
Übernachtung im zentralen 5 Sterne Hotel Hilton Brüssel; 4x reich-
haltiges Frühstücksbuffet; 4x Abendessen in ausgesuchten Restau-
rants; Stadtrundfahrt / Stadtrundgang in Brüssel; Ausflug Gent und
Antwerpen mit Stadtführung; Ausflug Brügge und Oostende  mit
Stadtführung in Brügge. Wir wünschen Ihnen eine besinnliche
Adventszeit und ein frohes Fest sowie Glück und Gesundheit im
Jahr 2009.                                      Vorstand des VdK-Steinbach


